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S o n d e r h i 1 f a - Aueschuss 
für den Kreis S t o r m a r n 

Jntrageformular für frühere Häftlinge de~ Konzentrations-
-- _... _____ ............. _ . l.age•·-- __ .... ___ - - - .... -.a - -:-- -

(jei Fr auon auch Geburtsname) •••••••• ~~~verh.v_.w:M§e~~ 

GebUl'tstog: .f.. /1(. , -t,r(/,Gaburteort: , ·"'"<a;~l"f.~ / :-" ~~~,_ ~ 
Gogenwürtiga .Anschrift: •• J'f"~/".~". ~1 .. a ., •••• " o 

.1' 

.l ~r~oü' und Bescäftigung:. •••••• ~-:"~-:--~ . o • .;,
1 

Q ••• • 

Art dae Pereonalaueweiaaa und dessen Nummer~ !J ~ { ~ Y;1 {I. f f. A. 
~.nzahl der Kinder (mit Al tareangabe) und sonetigor abhängiger .dn- + 
• h" i ' llf~,.!- 'J/ /f,./,.,1-' ~~ 2Jw'tk,_, ;.,!,~~ , ~._../l go or gor. • ., .• - • • ,•,AI'y • • • • • • • • ~,;: • • • • • • • • ~ 

G d d G f t • ~~~-...A~ 4~tthl4. run or <:J angonea ,~ung. • • • • • • • "t . ~ . • • • • • • • • • 
In H.:lft in o • • .O.W;~~'~~~ . ... von .l'• . ..t; !?. . bis .--1/f.J.. 

~ 
" u n .: .. o • • • • • • • • • von ,. ~ .. • • , • bi a • • • • 

~, ame dor Poreo-c· , dio Bio angezeigt hat; ~~. :J.A~.ucw"t~J .• fJ:.. f{,J.olt 
P 

. · I llth-~tft.v r/J~# • 
~n scb~ift dor oroon dio 810 angezeigt hat: ~~/ ~--~ · ••••• 

Van1.rtoilt durch: ... ~~f:,#"{r-""'~~~~ _;. a;~am: .f..v~lf"k {9t3.tt 

Ihr~ Konzontrutionslager-Hoftlingo-Rummar: o • u • • Q • o • o 

W·.t:r cl\.'~'1 tJ io mi.ßh:andelt und in Walchor Woi30~ • o)'*""-Pr/ fl .11/fi.Jh_ 
J~uf W·.J lcbo Waise wurdo der Lobecsu.n torhQl t Ihror Flllllil ie währond ~ 
Ihr wr H~ft bostritton? • • • • • • . . "' .. 
VolJ. 'J E:t uzulhaiton über dio ~\rt Ihror Haft untor Jng..Jbo von Zou.­

g 'J::l \1' ld BJifügung von ~bschrifton und mokumonton: Cl • • . . ,. . . 
Mj_tgl i ud in der 'N S D .a\ P.? ••• • ..........-.~~" • 1\ • , ., e • • • 

1 . ~ Cl ~~~4.1J;~~ -~;.,. ~.~ ng..J u:. d os Vorzögorun gsgrundoe! • .. ~ ~ .. T • . .. ... ,U(• / :t fl • 

2.:..,: 1 '1 G01~ lohtastr•Jfen; , ••• • 4'.'~:<- . ...... • , 
Ich ~.. ._.,,_ .. )

1 
d<:JSO ich gomäaa .~b~Jatz •• ~ ,.de'3 So"~ -. 1:1i1feplanea 

zt, ·r I;; .~us:p ... ~,., ", ··· ~ "~-w'tr; dor Sonderhilfe b ~Jrechtigt bin~ Ich. _, ... :-~ ",.., , 
d-u es ich clil.. obigon .... ngabon nlloh boetl3m Wiaec.n und Gvwiason gonacht 
h .::lJ::. l1Jd da ee d1Gso voll und gdnz dar \V-lhrh(Jit cntEJlJroohon, Ich bin 
IDl't" cl..;es ::m bewusst 1 dt:.ee unw.:1hra Jlngllbon moinon 4lusochluea von dor 
T· · · 1Jrruchn dhmo doe SondorhilfaplQ.noa undmoino ß ·trt,froo(?lhli o Ver-
fol guu~ p :.eh siohz iohß.». • -:1~ -r~ /_ --~ 
; . ~ um o'Z~f'-. "J.u-f ('Y. ~i J'l. Un torechrift._ . f--:!..~ . _ -~~ 
1. , ll)'.a .,. o • • .. ~ • • • • Go g (jnuntorschri f ." ~ar-~~4-V' 
A) -r.J :Lcbtzutroff ;ndos iet Ei~·,n Bch .• ft dar l:crc· J di dio 

zu t;rtr ..; iohun. Gop,onunto-rschrift vollziCJht. ·n 
<J~· (,n 

----~-.J-----'=~___,.._..__~~~--.....!1~~~· ·~ .z t!X.~~"J!!"'?" 
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i tz1mg de Kreieeon derhilfe ue chueeas 
em 19 . Juli 1951. 

Harr Siege 
Herr Gering 
Herr Kratzenberg 
Herr Dabel t ein 

tor ern .. 

Vorsitzender 
B · itzar 
Beisitzer 
Gaechäfteflihrer . 

Vorlage ; ntr.g auf nerkennu~g aleehe • olit. Verfolgten dee 
alll c b ll b e r t in Z r en . 

Rescbluse ; Der Kreiseende hilfo ueechues beechl" e ct ei'l ti ig , den 
ntr g aur Anerkennung ale ehe • o i t. Vert'olgten eo 1ie 
uf Zahlung der Haftentsch digung abzulehnen , d nie t · le 

erwiesen angesehen erden k nn , d es die Vorau eetzungen 
der L ndes~esetze 37/48 und 77149 egeoen sind. 

I 
e ist un.i'ahrechein ich , daee der ntr get ller , 

we er ein e tscbi d ner uegner der , SD • gewe en ist , 
st n oh on ten zum Stra antritt ein e fen wurdeo 

~egründu.ng • 
- . - . -.-.-.-.---.-.~.~.-

Der t1· g ste ller ~t 11 te den n tr g r n rkennung 
ale e1ern. olit . Verfolgten e • de Gesetz vo 4.3. 1 4 und uf Z hlung 
der Haftet chädi ung gern. Gesetz vo 4.'7 . 1949 und g b n , egen Ver­
gebene gegen das Hai tückg eetz in Görlitz vo 7 . 2. 44 bie 1945 in Iart 
gewetJen zu eein . 

D • oder dere liede 11ngen var de r .An t ragsteller 
nicht. l eGrund für d i e verspä ete- ntr etellung 
als Z\Van sevakuierter au rieg an der ntr gatellung 

itglied der 
nach ·einen ngaben 
gibt er an , daas er 
verh ind rt w r . 

u weislich der eecheini n d r tsver ltung. Zar en iet 
der ntr st ller seit de 18. 11 . 194 ununterbroc · n.· in Z r.1. n wohYl.laft. 
ein Zuzug ert'olgte 1 via ein ück r ehe mit i ergab 1 au w urg. 

u J-ei lieh ein er Ladung de te ericht e rieg vo • 7.1943 i et 
der n r g6teller weg Vergeh gegen d e Hei tückege atz zum 14 . 7.43 
vor da~ Amtegericht geladen erden . ue der L dung z tra ntritt 
er. i t sich 1 dae!il chu'bel·t durch Urteil des endarger chts I in Br s1au. 
am 9 . 11. 1 43 wegen.sta efeindlic er ·u r en zu einem J br GeCängnie 
verurte lt wurde und zum 3tr rentritt auf den 7. Februar 1 44 ge den 
wurde . eh . hat bi.sher nicht dargetan , ob er auch ereit früher in 
laC't , insbesondere in 1Dlizei- oder Ontereuc un::o·..l at't war . r 4J ibt 
lediglich an , wegen gernachter AU.es r ngen üoer den Krie verurteilt 
worden zu sein o 

Da von dem ntr geteller .eder behauptet noch bowie en ist , 
dassexwegen seiner :politischen Uberze un inha ... ~tiert v1ar , kanl.l e 
nicht s erwi en ngesehen 1erden , d s die Vor u ... setzungen des Gesetz 
vo 4 . 3. 1948 gege an ind . Dee leic an kann nicht al er~· e en angesehen 
werden , dass die Vorallseetzungen d e Ge etzee vom 4 . 7 . 1 49 e11t' Ze llung 
einer HaCtentschüdigung gege en ind . 

Beide nträge waren d her bzuleh an . 
Gegen diese ffitecheidung tebt de ntra tel1er da Recht der 

eech 1erde i nnerh lb eines on te nach Zustellung zu . Dia eech'll'erde 
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der 86. Sitzung des Kreissonderhilfsa~ssch~sses 
Stormarn am 26. J~li 1951 

Es waren anwesend: 
1.) Herr 
2.) Herr 
3.) Herr 

G e r i n g , 
K r a t z e n b e r g , 
n a b e 1 s t e i n , 

stellv.Vorsitzender, 
Beisitzer, 
Geschäftsführer. 

Vorlagea Beschwerde des Pa~l S c h n b e r t in Zarpan gegen 
den Beschluss des Kreissonderhilfsa~sschusses vom 
19.7.1951. 

Beschluss: Der Kreissonderhilfsausschuss beschliesst einstimmig, 
erne~t in eine Verhandl~g einz~treten und dem An­
tragsteller bezw. Beschwerdeführer aufzugeben, weitere 
Beweismittel vorz~legen. 

• • • 0 • • • 0 • • • • 0 • • • • • • 
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..t Abschrift 

Ha~tanstalt Görlitz 
St. Anw. Breslau 
s~. 15 . K. Ms . 58/43 

EntlassunP.sschein. 

Der Pau1 Schubart aus Br1eg Bez . Breslau 

ar vom 7 •·2 . 44 b1e 19. 12. 44 :in der Unterzeichneten Strafanstalt 
in Stra~ft und ist heute nach Brieg Bez . Breslau, Wagnerstr. 23 
entlassen worden. 

ur Deachtung 
rd ausdrücklich bemerkt, das~ diese Bescheih±gnng nur erteilt 

wird, um die Zeit-dauer des Au:fenthal~s in der Vol lzugsanstalt 
den Behörden usw. P:egenüber nachzuweisen. 

(L. S.) 

Görlitz, den 19. Dez . 1944 
u:f Anordnung 
ez •. BerR:er 

Bemerkungen umseitig: Justizangestellter 

Beschei:ni.gungen über eigenes "'eld, Arbeitsbelohnung usw. ) 

Für die Rlchtigk.c:.:it Jer Abschrift: 
Z d -~ ..Ja Jd! 

arpen, en --"-·---··------

ntschädig 
A1~rpen . 

nfl~ 
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~ tadt polizei 
Herso r uck 

Hersbruok,den 6.7.51 . 

Betreff : c hub er t P ul ,geb . am 7. 10 .1889 in N asdorf , Krei s 
Nei fse . 

Vorgel den erscheint Her r G 1 e i s s e n b e .r g Hru1s , 
23 Jahr e alt, 10hnhaft in IIarsbruok, TJeutenb .. cbstr . 29 und macht zur 
S ehe verno _ten folgende Ang ben: 

Eine Person mit dem Namen~ c h u b e r t Faul geboam 
7 . 10. 1889 ist mir vollkommen unbekonnt .Ich war wohl 1943 5 i einom 

s 

eohtsanw 1t beschäft igt , abe.r ich kann mi ch uuf Namen, die von Herrn 
Dr .Powroslo wohnhaft in Brieg (Polen) vertreten 1urden,heute nicht 
mehr entsinnen .Auch müsste ioh ,wenn foh Einzelheiten ngeben könnte , 
hierzu Unterlagen h ben . 

eitere Angaben kann ich nicht m chen. 

jX/ 
( ei bo ld) 
Okorru oU . Jtr . 
d . .... ltJ . 

An den 

L..-

~~n: 
( 'oth) 

Obw .d.StP. 

v . g.u •. onzept unterschrieben : 

gez .: Gleissenberg Hons 

rreisau.asohuss dt~s Kr s . t orm rn 

zurttckge eitet . 

in B d 0 1 d e s 1 o e 

Hersbruck ,d,m 6.Juli ·195lo 
Der St tr·t zu Her~brook : 

~ 
(Lo.ndgr f) 

l .Bürgarmeistar . 



Stadtpolizeiamt 
Schutzpolizei 

Schwäbisch Gmünd,den 3.7.1951. · 

Betreff: Vernehmung der verw.Hausfrau Anna G o t t s c h 1 i c h,wohn­
haft,Schwäbisch Gmünd,Honiggasse 36. 

Bezug: Ersuchen des Kreisausschusses-Sonderhilfausschuß-4-l/9,Kreis 
Stormarn,Bad Oldesloe vom 23.6.1951. 

Auf Grund obigen Ersuchens wurde die verw.Hausfrau Anna Gott­
schlich auf die Polizeiwache vorgeladen und zum beiliegenden Schreiben 
vernommen.Gottschlich,mit dem Gegenstand der Vernehmung vertraut gemacht 
und zur Wahrheit ermahnt,gab an: 

Zur Person: nJch heiße Anna Gottschlich,geb.Rother,bin verw.Hausfrau, 
geb.am 31.12.1891 in Dambrau,Kr.Falkenberg/Oschl.wohnhaft Schwäbisch 
Gmünd,Honiggasse Nr.36 und bin deutsche Staatsangehörige." 

Zur Sache: nDer im beiliegenden Schreiben gemannte Paul S c h u b e r t 
~st m~r persönlich bekannt.Er war seinerzeit in unserer Heimat für mei­
nen Mann als Versicherungsvertreter tätig.uber die erwähnte Angelegen­
heit kann ich leider keine sacbdi~iche Angaben machen.Mein Mann hät­
te bestimmt nähere Angaben machen können,aber dieser ist bereits am 
25.6.1945 in russischer Gefangenschaft verstorben.Jch weiß nur,daß er 
-Schubert-SPD.-Angehöriger war und sich einige Zeit in Haft befand.Der 
Grund der Jnhaftierung ist mir allerdings nicht bekannt. ~Veiter kann ich 
zu der Sache nicht mehr angeben." 

Dem 

Kreisausschuß ' 
Areis 
S t ·o r m a r n 

Ges~ 

Pol.Kommis'sar 

v. g. u. 

mit der Vernehmung der Zeugin S c h u b e r t zurückgesand to 
Schwäbisch Gmünd, den ).Juli 1951 

Stadt Schwabisch Gmünd 
Hürgerme is teramt 
-Stadt lizeiamt-. 

• 

l Beilage /E~ 
• 



. ·~ 

·~ 
{ ' • \ " • 

...... 
\ 

~~. 

i)ie ®efd)CiftsfteUe bes 2Lmtsgettd)ts. 

<Es mirb gebeten, bei allen 
<Eingaben bie nad)fte~enbe 

ffiejd)äjtsnummcr an3ugeben. 

Clkjrl)iiftsmnnmer: 

<fll wltb gelitten, bleft 
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Ladung zum Strafantritt 
. Der Einnehmer . Fatil Schube; t .. in . .ßrieg,Bez. • .breslau 
geboren am 9 • X • 8 9 zu Na as d or f J wird aufgofordor~ die du.rch - vollstreckbares Urteil -

~~ll4d'i~f{txllf00ir:ilbc~eou1i!.~l.Wxoo:r~~Wxlk - des Sonderger ich t s I 

in .breslau vom 9 .Nov~mber .. .. 194 3 

wegen .. staatsfeindlicher Äu.ß•.runge:n. ""- gewn ;--- ihn- 9toc 
prkannten 1 Jahr Gefängnis bis spätestens am . .,!. ~·191.4. 

.... ~iil dt:l Eaftanst~l+. ~örljtzi/ 
~ei B~a. .. dtlgkoit \ ird lUlCltgOia~sen, sich ZUl Üb~=>rfi.iilruug iu <.1 el Haf tP.nßt alt. 

l"elOI.X.. in . ,.t:).l: ieß ,ß.ez ,~.r .e .sla bixs JaX ... . ..... XJ~IJ: WM: zu stellPn. 

Die Annahme findet nur an Werktug m, und zwar in der Zoit von 8-16 Uhr, an 8onnabon~en 

dw kt gen die einem Feiertag vorangohe11, in der Zeit von 8-12 Ohr statt. Er::>cheiuen in saubel'em 
un er a ' "all d A bl 'b d und nüchternem zustand. wird erwartet. Im)~· e es us eJ ens wer ou Zwangsmaßnahmen ergri:ft•n 

werden. b . b I W h ß 
Diese Ladung, und soweit vorhandc 1, Ar etts ~c 1, e rpa und letzte Quittungskarte der 

u , · 1 1dheru.ng sind mitzubringen. Weite' können mitgebracht werden: 
t"JOZia vo b.. t II ' b.. t K m h · 1 R · 
Etwas 13 rgeld, Brille von Brillenträgern, Zalia. u~s e, aar urs e, . .amm, :.J asc ensp1ege , . aswru.pparat, 
Seifennu f und Rasierpinsel, bei längerer F11nhe1tsstrafe atwh em•.ge Bucher zur berm.hchou Unter-

richtung und Fortbildung. . 
Nicht 1 itgebracht werden dürfen: Lebens- und GonußmJttol, vor allem 'l'abakw~tren und. 

alkoholische e ·änko jeder .Art, 'rabakpfeifol, Feuerzeuge, Streichhölzer, Soife, Zahnpasta, Zeitungen 

jede.r Art, Schreibwaren, Waffen, Stöcke:.WI:)kzeuge Ulld große G-~päckstückc. . . . 
Das :Mitbringen sonstiger, namentlteh vertvoller oder empfindlicher Gegenstande J!:!t unzweckmäßig. 

Ladung zutn Strafantritt (§ 13 uor Strafvolbtreclcung~ol'dnuug). 
YollstrO. 3 

fortge Zahlung von jii.i/t, a•• 
. .. , Postl!~h(;;ckkonto Nr. 

'tl'fth eH!!treekmrg. 

~ 

/~lm;;~M-
Jm;liz- ouor - iuhpektor als Hechtspfleger / 

H. 

An.tults~ruchwi \Vultlhoim ISacLs) 

1Polizeiinspektion Oloenburg 
Kriminalpolizei 

Olde~burg, den 21. 8. 1951 

V e r n e h m u n g • 

Vorgeladen erscheint die Ehefrau 
-

Emma Kr e t s c h m e r, geb. Adelt, 
geb. 3. 7. 1911 in Linden/Brieg, 

wohnhaft Üldenburg, Drögen Hasen Weg 28 

und erklärt zur Sache befragt folgendes: 

"Ich bin mit dem Gegenstand meiner Vernehmung bekannt gemacht 
worden. 
Ich kenne Paul S c h u b e r t aus Brieg her, weil ich dort mit 
ihm zusammen beim "Volkswohlbund" gearbeitet habe. S c h u b e r t 
kassierte damals die Beiträge in den Landbezirken um Brieg. 
'Eines Tages, ~s kann etwa An!ang 194 4 gewesen sein, war Schuhert 
,p;· r etwa ein Jahr verschvmnd en . Als er dann wi ede.:c..---kam , wurd~ er 
beim "Volkswohlbund" nicht wi~~der eingestel~ t. Ich habe mich dann 
mit Schubert unterlwl ten und er erzählte mir , daß er wegen einer 
staatsfeindlichen Äußerung zu einer Gefängnisstrafe bestraft worden 
eei. 

!eh ee1. bst. ka .. .~. ... :..J.liS eigener Wahrnehoung zur Sache kein Zeugnis 
ables~, ' na ich bei der Äußerung nicht zuget;en ~m;J.)' • •• 1• i!'l.e l..enntnisse 
erstrecken sich nur auf die Erzählungen des Schubert. 

Schubert will damals angeblich in einem Dorf bei Brieg g wese:n 
sei:t . • In einer Unterhaltung mit einer Frau aus diesem Dorf habe 

Schubert dar.n erfahren , daL~ &f?.e5!~~Hii der l\.reislei t r gesprochen 
haben soll. S c h u ~ e r t soll sich dann Rbf~llig über die Ver­
sarnmlung geäußert haben, indem er saete, daß der l\.reislei ter fi~r 

seine Reden be ZElLl L LH'lcomme . 

Bei welchem Sonde~gericht die Sache damals gelaufen ist, kann ich 
nicht ang ben. 

S c h u b e r t selbst ist mir als aaemaliger SPD-Angehöriger 
bekannt. Nachteiliges ist mir über Schubert nicht bekanr,t. 
Weitere Angaben kann ich zur Sache nicht mehr machen .'' 

v. g. u. 

J i 
~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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Landpolizei Ndb./Opf. 
Hauptposten St~ing 

BTgb.-Nr.~;t~ /51 

An den 

Landrat Kreisausschuß 

Bad- Oldesloe 

I 
'----

Straubing, den 9.September 1951 

4• 

Betrifft: Auskunft zwecks Anerkennung als ehem.polit.Verfolgter des dort wohnhaften 
Paul S c h u b e r t • 

Der im hiesigen Dienstbezirk wohnende Wilhelm G r ü g e r gibt an, 
daß er während der Hitlerzeit mit Paul Schubert längere Zeit zusammen gearb~et hat 
und daher Sch. gut kenne. Gr. sei ferner beka~t, daß Sch. ein starker Gegner der 
NSDAP war und oft scharfe Kritik an der Politik des damaligen Reiches übte, was 
schließlich zu seiner Verhaftung bezw. Verurteilung führte. Über die Gründe der Ver­
urteilung, Höhe der damals ausgesprochenen Strafe kann Gr. keine näheren Angaben 
machen. Aus diesem ~ründe wurde von einer eingehenden Vernehmung Abstand genommen. 
Die Anschrift des irüger lautet: S t r a u b i n g, Alburger Hochweg. 
Gesehen: 

tirttfrlt1 
Komm.d.LP. 

L-' 
' 

:/. (A_\ .• /fu 
(1:ton ':h~, 
Hptw.d.LP.iJ 

. ·~~\'<-.: ' ' ·~ l '("' ' . 
~~' 

' 

-t 
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--ach (' -L7, r~~l- c , ·ro+-·n _--, ·, s· .;,, ., ,l"€"•''•I'd""· l;"' r.. _ ~- . _." u .., v ..~ . ... c;..... •• .. . 1...;u.,. ~ ... - ._ - · - . .J..~t:. 

volls <; C"::h.g at~szu·:'ullsr: , 

'L:J . 
sL:id die 

nLc Angabe ~s~ rollst~~ :i~sn ?€~ Cö~li6hen Ve~b~lt~lSS€ der 
iJ ~ -:r off :31' er:. n:!. e "' : , ~,- .):• dr u : ~= ,· 21.' l.::m..; t. J.S t e:-fo:·c: El' lieh tu:r. 
-~ .• r> PF ,, r<: ~ c·~'G' n. ··n· h,.,.: -·- 1' ' · "_ ··r t .· :. ,~llc·~ . ...,_ "' -~.I.:.....J.. __.L -~ •. v ~ .. 1 ~-t.J · _._,~".~_. __ 0 

In Z u~w.r.:?t ii2:rd <.n · nf·.ace:::L · d:Le C.en V J:""schriften des J 13 
de_ sr_:::_·, ~To ~ 1 .::.-.11-v l:lr.ts·_;.t.dJ,-:.:_ : u1c._ ~··c 1.c-:; zurüclcgeso.ndt. 

1 :.sJ 3t:d.ss t;r'l::'~'e6iStE.:r: 

. , 

" 
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0 0 ~t'" Q c "''q~o ... (' '} <i ; ~ •j t.) :4 .. n e 0 ~ " 0 0 • • ~ • • 

in Q 0 0 c : e () r; ') () ;) .". c " 0 0 ." gotor:>n ~ le filt~tf'. ~r{;l, 
in ~btfi'~"H/1~ ~~-~u."'> ~ Y~ll"" }r•:_ ~ t-:. nvJ~:'l ~r Wied9~. 6~:!:­
machl1.~ g~ ; ;~te ".O!l c. J;! . ...; ... ""''>~ .. ;_. ., _ l '.. Be h ·.J.·? ·; o :.<::.. 9$ G :;._ • :·~ .:-:: .. taa ei'l1 :m 
Str ·f-cg; o<· ' ,.. ry -,i~· ·· · -·, J~··"~,-- TCU ' · "'-.. _.. .~ ,.., .!1 -~.U:• ,.~ .. ;;Ch d,...""'it ein ~ .." ..I.Q.,._ . _ ... ;.; • .,. _ ... -J :_.., , 1",1. ~4_.~ .J.. t-~ ......... u ~·J~- ~ .... ··· c;~.,.. ,_ 

Ver t .-,,.. d > O - !..'r< a• ., •!(•· 0: ·~ V. , · , ..-l., '1~ ,. h .,..-,. h·~ <"' "C< .J.. _.. <!'\ {,...e unbO-s . :,> . ...;. _7! ~ U .• ·, J ~ - ·~ . 1 ·'-~ ~· ·- • • ·:.~. ü -• ... c.l. ,_ o-· ~ ~ .:C ..... ve ~,..;-..O~azon ..,...._. v-

schr . ...;.-:lr \- A jU,..,:,. , . .,,-r' :- • r "t>-' • . I • -.. ~ . 
.. c;;...,.._ :_.,1 .. • .... . -~-.· .. ,.;, "• ", .. .." 
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4-l/9 - Sc h\lb ert 
• \l!dl1nd e­

Auskunft aus dem Strafregister 
der Staatsanwaltschaft zu '13.. .e .. r l i n 

Familienname: 
(Bei !'"rauen Oeburtsnnme) 

Gebur angaben: 
[i'uJ, Monat, Jahr) 

Schubert 

Gemeinde: 1\T aaedor'f." 
(evtl. Stadtteil): 

Straße: 

Verwaltungsbezirk: 

Vorname: 
tl<ufname unterstreichen) 

1 ei ese 

Familienstand: x~ verheiratet- ,<45f.W~~~~(q~ 
Vor- und Familien-(Geburts-) Name 

des (bezw. früheren) Ehegatten: 

La n dge ri eh tsbezi rk: 

T-, eiese 
Land: 

Vor- und Familienname des Vaters: Vor- und Geburtsname der Mutter: 

Stand (Beruf): 

Wohnort : 
ggf. letzter Aufenthaltsort: 

Straße und 
llausnumm cr: 

S t aa tsa ngc h ö rigk ci t: 

Deutsch 

Zer en 

ggf. des Ehemannes: 

Hcimatgemcinde: lleimalbezirk: 

Zar an ~o.~c b le ~;n i g 

ist folgende 
Im Strafregister sind keine Verurleilung(en) vermerkt: 

Nr.j am durch I 
Aktenzeichen 

wegen auf Grund von zu I Bemerkungen 

K .in 
I ! 



91 ·.z~stl 01J:P31.I.B: ena 1"' 

u 1 1 .r e g ur 

~ 
\' 

Der Oberstaatsanwalt 
Strafregister 

Gns . 9/52 

Lübeck,den 25. März 1952. 

Tilgungsbescheinigung . 

Der hentner Paul S c h u b e r t, geb . am 7 . 1o . l889 

in Naa~orf Hez . NeissejOberschlesien, WOhnhaft in zarpen in 

Holste i n ist am 9 .1l . lY43 vom Sondergericht I in Breslau 

wegen staatsfeindlicher luseerungen zu 1 Jahr Gefängnis 
verurteilt. 

Strafverbüssung ist nicht bekannt . 

Gem. Straffreiheitsverordnung des Zentralj~Stizamtes 
vom 3 , 6 . 1947 ist die S~rafe tilgungsfähig . 

+ 

;i .. ' 1 .,.,_T. S registerführer . 
_,...-_, ~·"' ~ 

·uapJal\\ lli!!Ja~sm1 l!W allaJSJSU<l!Q uapuaq:msJa Jap uo.\ gnw lJ!.Ilpsuv <l!O 
:2umpawuv 

901S9PtO p a ti ('VZ) 

~t:l01.Ie5Jpuarr aq:eq_ 
9p.IQtj9fi- J;>lS!~;>J!l?JlS -SpU81STI 

lJ~qJSll'B.MU'BSl'BBlS a!p 

U\1 

• 6 / I · t> - G~'~ :~mn<ii!~upuos • 
!UJ('pu.:3r f ·n · !C!!ZOS 

gny:Jss ne-!jJ)I na 
u J -e w J 0 { s s ! a J )f : apJQqag 

··--·-- -- -·- t g6-f • 9 •gz ue p ·· 
.c 90tS9P1 () -peb. :wmea pun JJO 

·uun)fsny L.m al)8 Jap l!W LP!HJP4JSJ.1 

9 t}[U "?J: q OS 9 (1. Ut1 

+ 

6/1-v • ~ q_ 
u.rat.P.IO+S ~un:nst.\J:9.t..S19J:)l e1p 

uv 

: )fJtpnz ljJI(lJ!J4JSJn 1lnzsnv u<JpuaqaJst.un Jne au1qeu;;nza8 .ta1un 
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o s e t a t t 1 i a h ~ ~ r k 1 i r u u g • -.-... -.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.~.-.~.-.-.-~-·-·-·-·- -
Vorgelede~racn1Gn heute vor der Amt~otelle 

/ !2 .. 
• • • • •• \ • ." Mu.~ • ..... 

~ (Wame) 
• • • • • • • • 

Wol!l!.ha t'' 111 • • • • • ~-!'":'". • • • • gab.: ./..: #/~ fe.r _-/(l'f. 
1n .4~41'~ ~ './{1-Jt~r •. f/t. • und gib folgende Srklärung 
ab; ~ ~~ \ 
Ich h&be bei d$m Kreiseonderhilfsa~saohusa in Bad Qldeeloe den 
~ntrag a\i.t' r.\tterketxD\m8 als Opfer des Wationalsozialieteue gestellt. 
·zur Yervolletändigung melner Fersonalakte bei dem Kreiesondorhilfa­
aneaob~&e gebe ioh hi~~it tolgende Erklürung an iidee Statt ab~ 
nac~do~ iob aut dta Bedautung oinor oidoeatattliahon ~rklärung, ins­
boaondiJro die atJ';;)tbarltJit oinor tnlech·:-n dutarligan Srkläru.ng bo­
lohrt worda~ bj~: 

x) Ioh 'bin u1 ::mal& M1tgliod dJr W.SDJ.i. od.;r ihtor Gliodoru~gon 
gowoeon. 

x) Iob. bin Uitgliod folgondor Organ iaotioncn gowoecn: 

1\T SD.lP vom • ~b bis .. './;. • .. . . • • • • • ., • y . . . 
-/ 

sa vom • • • ./. • • • • • • bis ~ • • .. /. .. • • • 
HJ vom • Y. • bie • .t. • • . .... • • • • • • • • • • 

aA vom • • • . /. • • • • • biG • • • . z:. • " • 
lrSDO vom • • • • ;< • • • • • bis • • ' ./-. • • • 

/.' /. 
WSK:lt vom • bis • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

V . (. /. WSbßTB vom • • • • bie • • • • • • • • • • • • • 
WSF VOUl • • .f.. • bis J'. 

• • • • • • • • • ·:;._ • • • 
~aFK vom 

;! bie • .. -. • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • 
Zorpen, den d . l. 11~5~ • • • • • , ~n • , • • 1 .• 

~t~~i~· 
Bc<;;l~ubigt: 

x) Nichtzutrot't'·;ndQe etr•.f.ohcn. 

• • d'/ ' . . r.~ . . . 
~DiJne o lung) 

~-r~ 



~ 

ln 

' Amt Zarpen (l4a} ZARPEM, den ... 1. M al19~1 
über lilb.d< 
f elelon Reönfald 249 

Kreis Stormarn 

A btlg. örtl.Ordnungsbeh. 
1/J. .. Az. 

Ban~-Konfo : 

13 225 Kreiupark• s1e Sto rmarn in Z•rpen 
Poslsd-oedc-Ko nlo: HombYrg Nr. 7299 -~Y!!~~~~~~9;~;~~!~~~.~ 

D~ •• 'f'4#:f .. . ~:mi.k'/. ......... ...... . Beruf.-~~ • • 

boren am. '/; J.tWI.·dU 7 ... in.~·~/. .~m .. '?~; ..... . 
ist vom. 1!.· .1~· .1.! f.9.. bis .~. #. • • • in ••• ~9.TP.~~ ... Krs . Stor= 

rn emeldet/und rcezssi" · 

Gebü.hren.fre•. 

)-

' " •oric, K1,.4t., '"cb~nu:"e.-.., Sa~ Okt .. Joe 

.. 
:. 

.: 

: 
. ( 

• 

-. 
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E r k l ä r u n g . 

Icn erklär e h i er mi t , daß i ch folgende / ke i ne Wieder gutma chungs­
l eistungen von de r Landesregierung Schleswi g - Hols tei n e~~fan­

en ~abe , 

a) Darlehen i n RWI am 

am 

b ) Bei hilfen i n RM am 

am 

c ) Darlehen i n DM am 

d) Bei lJ.ilf en i n DM am 
- am 

.r 

••••••• 

< •• .. ..-:-,/.?(;1.~~ • • Höhe 

• • • • • • 0 . /: •••••• Höhe 
;/ 

Höhe •• ~ •••••• (j ....... . . . . . . . .z ...... Höhe 
~ .... ... ,/. . .:-...... Höhe 

. I 

....... /.~ ....... B'öbe 

. . . . . . . /. ...... B:öhe 

.... 

. ....... {/' ... 
••••••• /.. i • . • •• 

. ...... /.~ ·~ · .. 

...... 

...... 

. . . . . . 

RM 

RM 

RM 

DM 

DM 

DM 
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Kreisverwa1 tung Gt rm('.rll 

Bdsohluss des SHA. Stor'llarn ''"m .~: .f"(. . .(f.fl -...... -------·---··· ............. __...._. ·--------... --------...-----

Be tri fftl Haft.entsclllidigungsl'tl'ltrag des • ~~~~. ~41f ~'.,r../. . " - . , .~ 

DJr A.ntrag de s , Pli.lf J , JSfhH./:J(r./. .i ~ . ? ~JI. (J ~11. • . • • • • • • • 

hat dem Kr,SHA. in seiner heutigen Sitzung zur Deachlußfessung vorgelegen. 

Der SHA.legt ecinen Beschlufls h:iermit dem Ministerium des Innern gern, 

§ 2, Abs.3 des Haftentschädigungsgesetzes vor, 

Be schluß 

- ·· ------------. 
Der; .f?~n} .. S/hH.b.t'k~ .......... , hat denNachweis erbracht, 

daß er in der Zeitvon },..( •• Y.'I .. bis :1.'f./1.J .. ~~. aus •••• ~~. 
· • • • .. pp},·))~pj,f..,. " ....... Gründen inhaftiert we;r. 

Die Gesamthaftzeit beträe-t • .{!. Monate. 

J:s wird empfohlen, dem • P~~t./ . . $4-,u~eY). • • • • • • • .eine Haften t-

schädigung von • • :1. ~1 • - •• {> • IU ~u zahlen • 
• 

.~~··· 
Geschäftsführer des SHA. 
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Krei sver"r:<>J tung s+ rmt:l.rp . Bad Oldesloe. den 6. 'Nov a b ,r l9'49-51 

B,jsch1usA des SHA~ Stnrma.rn v m ti • .f.J. .. ~9;5t • 
~--......... _,.. ______ -··-----...... ____ .... _. ___ ... __.....,._~.,.-

• 
Betrifft, Ha.ftentsc.;htidigungsant.rag ües, ~1 .... 9 .h .u •• E! F .t. , - . . 
l13r Antrag 1 H3 I J 

hat d<Jm Kr ,.SHf\. in sainer h · utiecn s~ tzung zur Beschlußfassung vorgelegen. 

Der SHAulegt ..;oinen Beschluss hio1·mit; dem Ministerium des Innern gern. 

§ 2, Abs.3 des Haf+.entschädlgungsgeset.zes vor. 

Be schluß 
_..,. ______ ... _._...__"_ ... 

Dör • • ~.tl~ • qh~ .. a~t ......... , he. t den N e.ohwei e erbracht 1 

d-t:l • d \ z . t ? 2 44 w.> er 1n er tn . von .. v 1 .• ••• b i 8 • 1,9 •• 1? •• 41 . . a.u s • • • • • • • 
,po l.i i ?C ]H}n. • , • .. , • " • • • ,. . Gründen inha.ftiart war. 

Dio Gesarnthaftzd t beträgt . .19 .. Monate. 

Es wird empf'ohlcn, dem 

schädigung v n . .1~59 

g z.. Yilh. Gering 
eieitzer 

1' ul Scb bert 
• " • .. ' •• ,. d • tl • • Ct • • 

. '-:--. .. • • L1\1 .~u zahlen., 

., . . .. s. ~ • ., iege . .. . .. - . . 
Vor si tzanc1e nc>s SHA. 

.. I..IAJtJ.M_ ... .... . 
Gesch;;t;~es SHA. 

• • • • • ,eine Haften t-

gaz. ietzner 
Bei ei tzer 
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Haftentschädigung 
Sonderhilfsausschuß Kreis S t o r w r n 

Schubert 

2. Geburtsort edorf 

3. Wohnort Zar:Pen 

4. Früherer Wohnort B .re~1eu 

5. jetzige Tätigkeit (ßeruf) 

6. Einkommen 

Vorname 

geb. am 

Straße 

u 1 

7.10 . 9 

Gehalt bzw. Lohn 

OdN-Rcnte 

DM 

DM 

sonst. Einkommen DM 
~--------------~~ 

Summe 7. 
8. Gesamthaftzeit 10 Monate 

davon Monate Zuchthaus 

Konzentrationslager 

10 Gefängnis 

U.Haft 

Ghetro 

Militärhaft 

II ß.ß. 

h Parteihaft 

9. Von Kr.SIIA. anerkannt am unter Nr. ......... . 

10. 2. Anerkennung auf Grund des Gesetzes Nr. 38 vom 4. 3. 48 am -
11. .. ) Auf Grund des Haftentschädigungsgesetzes werden für eine Entschädigung an-

erkannt 10 Monate. 

12. Der SHA. schlägt vor zu zahlen im Jahre 1949 

13. Bemerkungen: 

') Nr. 1-13 vom SIIA. zu beantworten. 

" ) Nur volle llaftmonate sind anzugeben. 

1950 

1951 

1952 

1. 5 o,--

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 



Auf Grund der festgestellten Haftmonate sind zu zahlen 

Auf die Haftentschädigung sind anzurechnen: 

Darlehen vom 

II 

Bleiben zu zahlen 

Im Jahre 1949 sind zu zahlen 

1950 /1 

1951 

1952 " 

Der Haftentschädigungsanspruch wurde anerkannt vom Ministerium des lnnern 

am 

Feststellungsbescheid wurde dem Antragsteller erteilt am 

Es wurden gezahlt am 

II /I 

/f 

/I 

DM 14. 

DM 15. 

DM 

DM 

DM 16. 

DM 17. 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

18. 

19. 

. 

Haftentschädigung 
Sonderhilfsausschuß KreisS t o r m a r n 

"' 1. Name s 0 hub e r t 

2. Geburtsort edorf 
3. Wohnort ZarJ.>en 

4. Früherer Wohnort ree1au. 

5 . jetzige Tätigkeit (Beruf) 

6. Einkommen 

Vorname Pau.l 

geb. am ?. • 10. 89 

Straße 

Gehalt bzw. Lohn 

OdN-Rente -
DM 

DM 

sonst. Einkommen DM -------------------
7. 
8. Gesamthaftzeit 10 

davon 

Monate 

10 

9. Von Kr.SHA. anerkannt am 

Summe 

Monate Zuchthaus 

Konzentrationslager 

Gefängnis 

U.Haft 

Ghetm 

Militärhaft 

ß.ß. 

Parteihaft 

I 0. 2. Anerkennung auf Grund des Gesetzes Nr. 38 vom 4. 3. 48 am 

DM 

unter Nr. .... ... ... -

'11. "'"') Auf Grund des Haftentschädigungsgesetzes werden für eine Entschädigung an-

erkannt 10 Monate. 

12. Der SHA. schlägt vor zu zahlen im Jahre 

13. Bemerkungen: 

•) Nr. 1-13 vom SIIA. zu benntworten. 

•') Nur volle llaftmonate sind anzugeben. 

1949 DM 

1950 DM 

1951 
1.500,--

DM 

1952 DM 



Auf Grund der festgestellten Haftmonate sind zu zahlen 

Auf die llaftentschadigung sind anzurechnen: 

Darlehen vom 

" lf 

,, 

Bleiben zu zahlen 

Im Jahre 1949 sind zu zahlen 

II 

1950 lf 

1951 

1952 lf 

Der Haftentschädigungsanspruch wurde anerkannt vorn Ministerium des lnnern 

am 

Feststellungsbescheid wurde dem Antragsteller erteilt am 

Es wurden gezahlt arn 

1.1 ,, 

lf 

I 

DM 14. 

DM 15. 

DM 

DM 

DM 16. 

DM 17. 

DM 

DM 

DM 

18. 

19. 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 
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P r o t o k o l l - ... - .. 
der 95, Sitzung dee Kreieeonderhilfeaue­
echueeee Stormarn am 5, Dezember 1952, 

Ee waren anwesend: 
1.- Herr Siege, 
2, Frau Hilmann, 
3, lle1:r ~-Be ee-, 3. Herr Dabeletein, 

Vorei t ZEllder 
B eiei t z erin 
e'&el.lv. Bsieiiiser 
Geechäftet'ührer, 

Vorlage: Beechluee dee Sonderhilfeaueechueeee dee Landes in Sachen 
Paul S c h u. b e r t in Zar:pen, 

Beschlnee: Der Kreiseonderhilt'eaueachues nahm von dem Beechluee, wonach 
die Beschwerde gegen den Beecheid der Ablehnung der Haftent­
echädigung vereagt wurde, und von dem Bescbluse, daee eine 
Auenahmegenehmigung nach i 7 des Haften techädigungegaeetzee 
abgelehnt wurde, Kanntnie. 

~a· ~ • • • 

.. ~ ... • • • • • • • • • • • • 
B eiei tz erin et-e--1-~. Be-~ 
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C'l 

• 

- Schu'bert - D. • 

h die 
etreuungostelle i.' ~ OdF. 

iY.l R_i __ e_ e e/ 

lrt 
leb 
der 

• rz 1951 

z~~~ 

u b e r t , gen . 
ewerden um als 
rtige-.l 3~.:"ltreu-

zwec 

Bad. Olde~loa, d.en __ ._.19..;,9 

lo Dem ehe~~ polit. Va~folgte~ 
sind als Rantenvo~3chuss f~r den ~nat 1949 ----· 
auszuzahlen& 

2. D~~A~sga~e-A~weis~g ü,er . DM für vG 40 fertigano - - ........... 
3. Vermark zur Zahlkartei. 

4. z. d.A. 

Im Jm.ft:ro ga: 
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C'l 4-1/8 - Schubart - D./x. ~ad Oldesloe, den 22. März 1951 

Vermerk 

·s wurde hier der zu Zarpan seit Juni 1948 wohnhafte Pau.l. S c h u b e r t, 
geboren am 9.10.89 in ?-1aasdorfJi'reisse vorstellig und gab an, dQrch das 
Sondergericht ~reslau wegen Vergebens gegen das Heimtückegesetz zu 1 Jahr 
Gefän gn ie vert1rteilt worden zu sein. Seine Verhaftung so 11 im Februar 1944 
erfolgt sein. Bis zur ~nkunft in Zarpan will Sch. in Hiesa/Sachsen wohn­
haft gewesen sein. Er legte hier ein Schreiben vor, dass der dort als 
OdF. anerkannt gewesen ist. Schubart beantragt jetzt Wiedergutmachung. 

r warde darauf hingewiesen, dass er ohne weiteres die Voraussetzungen 
nicht erfülle, da er insbesondere am 1.1.48 nicht im Lan4e Schleswig­
Holstein wohnhaft gewesen ist. \Yie aus seinen gemachten Ausserungen weiter 
zu. entnehmen war, ist Sch. als Uberzeuf5Ungstäter in keiner Weise anzuse­
hen. r~achdem er darauf gingewiesen rmrde, dass die Voraussetzungen für die 
..Anerkennuni?; als :polit. Uberzeugungstäter nicht ..;segeben seien, erklärte 
Sch. 1 vor 1933 Mit~lied der SPD. gewesen zu sein. ~acb 1933 habe er sieb 
tlli1 Politik in keiner weise gekümmert. 
Seine Verhaftung so 11 nach seinen .. ngab en ttfolgt sein, wei 1 er geäuss~+:tw 
hatte ,. Wenn wir den Krieg verlieren, hab e8 den Himmel auf ~rden und sone~ · 
hinter jedem der ~rbeitsknüppel~. ~uf Grund dieser iusserQ~gen will er zu 
einem Jahr Gefängnis verurteilt worden sein. 
Zeugen und Unterlagen konnte Sch. nicht beibringen. Seine Angaben erscheift 
nen sehr undurchsichtig, so dass er noch aufgefordert wurde, den erforder­
lichen -n acb· • ."eis für die Verfolgung beizubringen. 

Im .;A 
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"' 4 - 1/9 - Sonderhilfsausschuss 
U. /Re. 

Bad Oldesloe, den 5. Mai 1951 , 

V e r m e r k : 

Anlässlich der Rücksprache vom 27. April d.Js. legte 
S c h u b e r t ein Schreiben vor, wonach er zur Strafver­
büssung einberufen wurde. Aus diesem Schreiben ergab sich, 
dass Sch. wegen Vergehens gegen das Heimtückegesetz zu 1 Jahr 
Gefängnis verurteilt worden sei. 
Auf seinen Antrag wurden ihm die entsprechenden Antragsformulare 
ausgehändigt. 

~ 
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Der in Zarpen wohnhafte Rentner Paul S c h u b e r t , geb . 
7 . 10.1889 in Naasdorf, Kreis Neisse, hat bei mir den Antrag auf 
AnerkannLmg als" e.p.V. gestellt und behauptet, am t1. November 1943 
durch das Sondergericht l in Breslau we~en Vergehens gegen das 
Heimtückegesetz verurteilt v;orden zu sein . Er will .vegen dieses 
Vergehens vo~ 7 . 2 . 1944 bis 1945 in Haft ~ewesen sein. 
Für die Ri~htigkeit seiner Angaben benennt Sch. den in • .• •• • • • • 
wohntaften ••.•.. •..•. 
Ich bitte, den Ze:.1gen eingehend darl!.ber z.;;. vernehmen, was ihm aus 
eigener Kenntnis uber die Verurteilung des !:.n-".;rasstellers bekannt 
ist. Es wird auch glsichzeitig gebeten, den ~eugen zu befragen, 
~·1e lc.he GrL..nde 3::.ft im einzelnen zur Verha+'t ung des Schuber.t filhrten. 
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~eieredorf Kreis Grimms 1. Kreieverwaltung Grimma betr. Paul Bache, 
• Kreieverwaltung Oldenburg/0. betr. Jeorg Fuhr.:nann i. Olde.,.,burg, Stä.dt. 

Siedlung 
3. Stadi;verwaltU."lg l-1 iJrnberg hetr. Hana Gleiee.,.,berg, Hersbrück bei "ürnberg 

Leuten~achetr. 29 
4. Stadtverwaltung Schwäbiech-Gwünd betr. ~nna .Gottechlich, Schwäbiech-G~ün~ 

','lilhelmetr. 34 
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Grimma, den ~/; j/1, f; 
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ßelr.: ~~LH4 

Bezug: .• 

,-

-

~h 
7 

• ~"' ':JII' • ~L~~r!f;yey~ /fr 
, 

:jZ 'IJ'i 
' 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
1'0'"- -. -. -

' 

l 



c-J 
CO STA DT. POLIZEIPRA SIDIUM NURNBERG 

.... .l?.:P. ... .I.a./4 ........................... . Am ........ ~ .. 7. Juni 1951 
..,.., __ •••·• •-•u•••••••••·--•• ouoouoo.o•••••••••••• 

B e trifft; --·~gg_.r~.~m+.lJJ?..& ... g ..•..... ;?.aJJ.l. ... _S..QAJJ.P.~.tl., ..... g.e.b ..•..... .1 .•.. 1.0 ..•. 8 9 

.... u..kV.e.r.ne.b.m.Y.ng .... d..e..s ..... Z..e.ug.e.n .... Hans ..... Gle.is.e.nb.:e.r.g .. 

Die Zuschrift vom -···-·23 ..... 6 .... .5.1. ....... ·-·----········-············· Nr. . ..... ~ .... S..Q.h.V.J!.:~ .. tl ..... ~ .. . 

wurde am .......... ~ .. 1!.}~DJJ9.§J.............. ............ zur zuständigen Erledigung 

'' 
an ............. 9.~.n .... S.t..§.!l.t..±.ß.,:t:-.. ~.~-Ji..: .. ft.~.r.§.Q.rn.Q~ ... ./,;.:.~ßDJ.,:t.~ .............................. -._···· 

..................... --·················· ............. , .................. .abgegeben. 
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G.-Z. 

Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuß 

- SQnuerhilfsausschuB . 4 _ 1 J 9 _ 

- Schubert -

@ Bad Oldesloe , den 23. Jtmi 1951 
Fernruf : Samm ei-Nr. 151 
BanU<onto: Nr. lOOs bei der Kro-issparkasse 
Postscheck-Konto : Homburll 13 

~~----------------~ 
n I D. /K. er Stadtrat 

An die 
Stadtverwaltung 

f Polizeiprii:;idium Nürnbert 

in T>t ü r n b e - r g 
I 

r in Zs r .lieD wohnha tte Eentner llaul S o h u. b e r 1i, geb. 7.10 .1889 in 
aaedorf, .Xreio N e~eeo, hat b e i mir den Antr ag auf Jmerk:ennung ale ebaD. 

polit. Verfolgten gestellt u~ d behauptet, am 4. ~ovamb er 194~ durob dae 
Son der gericht l ,.i n H:resla \1 t"Teg en Vergehetl e gegen dae. He imtüa]fgesets ver­
urte ilt worden zu. sein . Er will wegen diesee Vergeb-ene vom 7.2.1944 bie 
1945 in Haft geweeen eeiu . 
Für die Richtigkeit seiner .Angabeo benit~ t Sob. den 
in Herabrück bei "üMberg, Leutenbachstr. 29 
Hans G 1 e i s e. n b e r g . 
Iob bitte, den Zeugen eingeherld derüber zu vernehmen , wae 
!:enntnie über die Verurteil\lrlg dee ~ntrsgetellere bekannt 
auch gleichzeitig gebeten , den Z~ugen zu befragen , welche 

ln -.m Zl.U' Vet·ba ftunR des 3cbu.bert t!ihrten. 

Im .au: 

hnbatt en 

er, ibm aue ei_ 
1et. Ee wird 
ründe 1m ein-

E. llimmorpt, B&d Otd .. 'oe 28S 5000 3 

·----------------- ·--------··a-oTs·~-Pto··-tre-~r -- -ev z 

6/ ~-t ssnqossnSSJ11~Japuos 

UJBillJO~S sas1aJ~ 
··········· ········· · ·······-~<i....,_ .... s·sntro·ssn-esTa~--q-········ 
r-~--. . !/~! t:' I - -

lSOJ aiJ:lS1n3t 

tuaawmOIP\Ol\ilu..,nJilliillwWUIII!II I 
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Kreis Stormarn 

G.-Z. 
·············-··· ············-····-· ····················· ······· ,-·-············ - ..... . 

t\n die 
Stadtverwaltung 

in Schwäbisch - Gmünd 
, . .} r-"·",.... ~ 7. . . ~~ 

·~. 1/Yfl ~ tlfff 
Der in Zarpan wohnhafte Rentner faul S c h u b e r t, geb. 7.10 . 1889 in 
'IITaaedorf, Kreis ·N eieee , hat bei mir den rlntrag a1~f ilnerkennung als ehe~i' 
polit. Verfolgten ssestellt u.nd behauptet, am 4. ~ovember 1943 durch dae 
Sondergeria ht l in ~reslau wegen Vergehens ;seg.en das Heimtückegesetz ver­
urteilt worden zu eein. Er will wegen dieeee Vergehens vom 7.2.1944 bis 
1945 in Haft gewesen ee in . 
Für die Richtigkeit seiner linga":len ":lenennt Sch . die in Schwäbisch- Gmünd , 
7ilhelmstr. 34 wohnhafte Anna G o t t s c h 1 i c h . 

ihr aus eigener 
ist . Es wird 
Gründe im ein-

Ich bitte , die Zeugin eingehend darüber zu vernebmen, was 
Kenntnis ü~er die Verurteilung des ~ntragstellers bekannt 
auch ssleichzei tig gebeten , die Zeugin zu befragen , Tielche 
zelnen zur Verhaftung des Schubart führten . 

Ii:. Jiimmorgot, Bad Oldeo"oa 2M 5000 3 

•WUlO}t "W"J.".I:L 
(UUBWTClBS) 

181ZU O'lf I 0 I P! ~d 
ftJ~UJON tUn!p!Sf?Jd!al!JOd 

l96L 1unr 1 ~ 

Im u~rates; 

uaber~tein) 
Sachbearbeiter 

l<f:! ·;r 
-"fiT7.9h'··yN ···--·-··trl'r·-JCtma 
){0~~; ~.!.ali !aZ!~OdtPlY1S 

·~:a1P8T.I :;J: apta-.T1P um El +!l-H!: ..rap !l-1W 

\ .... . ..... ,, ·..i'l I 

J{OTI.Iq_S.l:8 H 

!l-E.I +P"B~S 

uap uv ·~ 

• + T1<:l~a ap.rn,\\ +ttD"J."..rqoeuaqe~qv • c: 

• 31P~+snz 

+tTo1u GD11 +.r R !l-S1 ~.r aqu . .rnu urrq: p"J."s~.r d"J."aZ110ci sea • t. 
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P r o t 0 

~.-.~.-.-.-.~.~.-

der Sitzung dee Kreieeonderhilfe ueeohueeee Stormarn 
am 19. Juli 1951. 

• •••••• 
• '! 

Be waren anwesend: 

.... Siege 
G ring 
Kratzenberg 
Dabeletein 

Vorsitzender 
'B Elsi t~ et- • • • • • 

eieitz er 
Geschäftsführer. 

Vorlage: ntrag auf Anerkennung ale ehem. polit. Verfolgten dee 
Fau 1 S o h \l b e r t in Zarp en • 

'Beechluas: Der Kreiaeonderhilt'eaue ohuae beaohlieeet eineti 1.uig , d n 
~ntrag aut' Anerkennungale ehem. polit. Verfolgten eo~ie 
aut' Zahlung der Heft nteohädigung abzulehnen, da nioht la 
erwiesen angesehen werden kann, daee di Voraueeetzungen 
der L deageeetze 37/48 und 77749 gegeben sind. 

e iet un ahrsoheinlich, dass der ntr getoller, 
wenn r ein entschiedener Gegner der SD~. gewe en 1 t, 
eret naoh Monaten zum Strafen tritt ein berufen urd • 

Begründung • 

Der Antrageteller etellte ~ 17.6.1951 den ntr~g aut' ~nerkennung 
als ehem. polit. Vert'olgten gem. dem Geeetz vom 4.3.1948 und ut' Zahlung 
der H ftenteohädigung gem. Gesetz vom 4.7.1949 und gab n, eg n Ver­
gebene gegen dae Heimtüokgeeetz in Görlitz vom 7.2.44 bi 1945 in Haft 
ge eeen zu. sein. 

Mitglied der S~P. oder deren Gliederungen ar der ntragetoller 
nach se1nen :Angaben nioht. le Grulld t'ür die verspätete Ant'tagetell\1ng 
gibt er an, daee er a1e awangeevakuierter aus Bries an der ~ntragetellung 
verhindert war. . 

ueweialioh der Bescheinigung der mtaver a1tung Zarp n i t 
der Jntrageteller seit dem 18.11.1949 ununterbroohe~ in Z rpen wohnhaft. 
~ein Zuzug erfolgte, wie eine Rüokepraohe mit ibm ergab, aue Hambu.rg. 

Aueweielioh einer Ladung dee mtegeriohte Br1eg vom 8.7.1943 iet 
der ntrageteller wegen Vergebene gegen dae Heimtückegesetz z~ 14.7.43 
vor dae Amtegericht geleden worden. ~ua der Ladung zum trafantritt 
ergibt eiob , dass Schubart durch Urteil d s Sondergeriahte I in reslau 
em 9.11.1943 wegen etaetafeindlicher ·useerung n u einem Jahr Gefängni 
verurteilt wurde und zum Strafantritt auf den 7. Februs 1944 geladen 
wurda. Sob. hat bisher nicht dargetan• ob er auoh bereit früh r 1n 
Haft, inebeeondere in Polizei- .oder Unt reuohungehaft war. ir t;ibt 
lediglich n 1 w gen gem ohter Aue orung n über d n Kri g verur~eilt 
worden zu eetn. , 

Da von dem Antrageteller weder beh uptet noch bewies iet, 
daae er wegen eein r polit1eohen Über~e ung inhaftiert war, kann ee 
nioht le er ieeen angesehen werden, ~~ ee die Vor u eetzungen d$1s Geeetzee 
vom 4.3.1948 gegeben etnd• Deegletohen k nn nicht leer ieeen ngeeebeo 
werden , daee die Vora~eeetzungen dee Geeetzee vom 4.~.1949 auf Z blung 
einer Haftenteobädigu.gg gegeben eind. 

'BJSide Anträge waren daher abzulehnen. I 

Gegen die e teobeidung et ht dem ~ntr get 11 r dae Recht der 
Beeohwerd inn rhal einee onat nach Zustellung zu. Dia Beechw rde 

t 



Wäre zu begründen und bei der Geecbäftaetelle dee Kreieeonderhilfe­
aueeohuaeee in Bad Oldeeloe einzure~ob • 

0 'l' 

o"'e 

Beieitzer 

~.-.~.- ~.~ .. -. 
0 I1 Ilrl'I b cr 
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Vorei tzander. 
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Protokoll - ~ -- - - - ~ -
der 86. Sitzung des Xreiasonderhilfsa~sschnsse 

Stormar.n am 26 . Juli 1951 

na: 
G e r 

r 

ren anwe 
1 . ) Herr 
2 . ) Herr 
3 . ) Herr D a b 

n ' n b e r 
1 s t e 1 n , ' 

tellv .Vorsitzender, 
Beisitzer, 
Gescbätta:tUhrer . 

Vorlage: Beschwerde des Paul S o h ll b e r t 1n zarpen R8R:en 
den Beschluss des Xreissonderhiltsausschusses 
19 . 7. 1951. 

Beschluss: Der Kreissonderhi1fsaussch~ss beschli 
erneut in eine Verhandlang einzutreten 
tragsteiler bezw. Beschwerdeführer auf 
Beweismittel vorzuleRen. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • 
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.j- ' P r _o t o k· o 1 1 

~ ~ ~ - - ,_ ~ ~ -
der 86. Sitzan 

Sto 

ren anwesend: 
l.) 
2.) 
3.) 

rr Geri 
rr Xrat 
rr D a b 

• n b er 
' l s t e 1 n , 

Cbl188 

·-··aa-• Beschwerde d 
den Beschlas 

Schaber 
eisaonderh11fsauasohuss 

19.7.1951. 

nder, 

&4ten 
0 

i .... , 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
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Sonderhilfseusachuss 

Schubart - 4-1/9 - D./Re. 

Herrn 
Faul Schubart 
in Z a ~ p e n _______________ .,.. 
ü. Lübeck 

3. Aug11st 1951 

In Ihrer Fürsorgesache nehme ich Bezug auf Ihren Antrag auf 
Anerkennung sowie Ihre eingereichte Beschwerde und ~ teile 
Ihnen mit, dass der Kreissonderhilfsausschuss in der Sitz~g 
vom 26.7.1951 beschlossen hat, in eine neue Verhandlung ein­
zutreten. Sie haben jedoch durch weitere Be~eismittel nachzu­
weisen, dass Ihre Verhaftung aus politischer Uberzeugung ge­
schah. nie von Ihnen benannten Zeugen Kretschmer und Grüger 
werde ich vernehmen lassen. Soweit Sie weitere Anschriften 
von Zeugen ermitteln können, bitte ich Sie, mir die Anschrif­
ten mitzuteilen. 

Im Auftr~ge d Landrates: 

~ 
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- SonderhilfsausschllSS -
Schabart - 4-1/9 - D./Re • 

. An 
die Polizeibehörde 
in 0 1 d e n b ll r g i.Oldbg. 
~-~------~------~--~-~~----~--

• Allgast 19 51 

~ ~$ . 

Der in Zarpen, Kreis Stormarn,wohnhafte Paul S c h u b e r t 
hat bei mir den Antrag aaf Anerkennung als ebem. polit. Verfolgter 
gestellt und behauptet, aus politischen Gründen vom 7.2.1944 bis 
.nfang 1945 in Haft gewesen zu sein. Seine Verurteilung ist aus­

weislich der hier vorgelegten Unterlagen durch das Sondergericht 
in Breslau wegen Vergehens gegen das HeimtUckegesetz erfolgt. 
Das Urteil lalltet auf 1 Jahr Gefängnis. 
Da ohne weiteres noch nicht nachgewiesen ist, dass Schabart als 
politisch verfolgter im Sinne der Gesetze anzusehen ist, bitte 
ich, die dort, Drögen-Hasenweg 28, wohnhafte Emma Kretschmer 
eingehend darüber zu vernehmen, was ihr über die GrUnde der Ver­
urteilung bekannt ist. Allein die Tatsache, dass die Verurteilun 
egen Vergehens gegen das Heimtückegesetz erfolgte, ist nicht 

b. ·~ • 
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4. A11gust 1951 

- Sonderhilfsausschu.ss -
Schubart - 4-1/9 - D./Re. 

An 
die Polizeibehörde 
in ll a t t i n g 

Post Salching 

Der in Zarpen, .Kreis Stormarn, wohnhafte Faul S c h u b e r 
hat bei mir den Antrag auf Anerkennwng als ehem. polit • . verfolgter 
gestellt und behauptet, aus politischen Gründen vom 7.2.1944 bis 
Anfang 1945 in Haft gewesen zu sein. t)eine Verurteilung ist aus-
eislieh der hier vorgelegten Unterlagen durch das Sondergericht • 

in Breolau wegen Vergehens gegen das Beimtückegesetz erfolgt. Uae 
Urteil lautet auf l Jahr Gef.i:ingnis. 
Da ohne weiteres noch nicht nachgewiesen ist, dass Schubart als 
politisch Verfolgter im Sinne der Gesetze anza.sehen ist, bitte ich, 
den dort wohnhaften ?lilhelm Grüger eingehend darUber zu vernehmen, 
as ibm über die Gründe der Verurteilun~ bekannt ist. Allein die 

b • .-,. 

:se~a.tpu'BIJ I 

•ua~oe.tdsnzsn'B iunuua~.teuy au1e mm 'pueqo~a.tsna 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuß 

.4. August 19.51 

~ 
G:.~~: ......... Sc~~~~~~~!-=.!.:.~/9.~.:-~~~-iR;~•te.~-L' '"fS1 

1 
1 

:/ohzeJabsdlnitt 

~ 

An 
die Polizeibehörde 
in 0 1 d e n b u r g i.Oldbg. 

1 :.1odt Olde~I'Q 

l 

lc t. :·;. 1 1. ,,UG 1951 
A~tlg . ~--~ ~ 

ner in Zarpen, Kreis Stormarn,wohnhafte Paul S c h u b e r t 
hat bei mir den Antrag aQf AnerkennQng als ehem. polit. Verfolgter 
gestellt und behauptet, aus politischen Gründen vom 7.2.1944 bis 
Anfang 1945 in Haft gewesen zu sein. Seine Verurteilung ist aus­
weislich der hier vorgelegten Unterlagen durch das Sondergericht 
in Breslau wegen Vergehens gegen das Heimtückegesetz erfolgt. 
Das Urteil lautet auf 1 Jahr Gefängnis. 
na ohne weiteres noch nicht nachgewiesen ist, dass Schubart als 
politisch Verfolgter im Sinne der Gesetze anzusehen ist, bitte 
ich, die dort, Drögen-Hasenweg 28, wohnhafte Emma Kretschmer 
eingehend darüber zu vernehmen, was ihr über die Gründe der Ver­
urteilung bekannt ist. Allein die Tatsache, dass die Verurteilung 
wegen Vergehens gegen das Heimtückegesetz erfolgte, ist nicht 

b.w. 

'"- Nlmmcrru~ Bad Oldco'o• 286 20 000 6 51 

• 

p a~"8.I!).Jnv mt 

·uaqoa.rdsnzsna ~unuua~.reuv 
eu1a ~ 'pusqoJa.rsna ~qo1u ~Sl 'e!l-~10JI9 Z!).asa~e~on~mfeH 
SBp ua~e~ S~qa».raA U9~9M ~UUT19~.In.I8A a}p SS.BP 'e~OBS!).W 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
rT··· . - .... -
' ! 

i 



\0 
.:J-

\ 
i 
' I 
LandpoUzei Ndb ~/Opi' . 
HauptP9aten Str&ubinB 

l3T.srb . -Ur. /51 

An den 

drat - Kreisausschuß 

Bad- Oldesloe 

s 

BctrU"ft: Auskunft zwecks Anerkennung 
Paul S o h u o e r t • 

traubing, den 9. Septembor 1951 

hem. polit .Vertolgter des dort wohnhaften 

Der im hiesigen Dienstbezirk wohnende Wilhelm G r U g e r gibt ~, 
c1.aß er vriih.rend der Bi tlerzei t mit Paul Schubert längere Zeit zusammen geo.rbdet hat 
und daher Sch. gut kenne . Gr. sei ferner beka.:mt, daß Sch . ein atta.rker Gegner der 
NSDAP war und oft scharte Xr:f.tik an der Politik dea damaligen Reiches uöte, was . 
achlieBlich zu seiner Verhaftung bezw. Verurteill..lllg f'ührte . tlber die Gründe de~ Ver ­
Ul'teilung, Höhe der dsmal.s ausgesprochenen Strafe kazm Gr . keine näheren Anu~ben 
machen. Aus diesem Gliinde wurde von einer eingehenden. Vernehmung Abstand geno:nmen. 
Die A..'"lschrif't des Crüger lautet• 5 t r a. u b i n g• Alburger Hoohwe~. 
Gesehen: 

(Dietl) 
Komm.d.LP. 

e~1• q.,;:>~q 

:sa~~~~~J~V IDI 

kLL~-~ 
{Anton J 
Hptw.d.LP. 

·ua~oa~dsnzsn~ ~unuue~Ieuy au1e mm 'pua~o1aisn~ 
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lJ huss -.lfsauasc Re 
- Sonderh_: 4-J/.9 ..... :-::-.... :P ..• ./... • Schub~.:r:'. :t. ··············· 

Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuß 

<!:.::~: ...................... . 

An 
die Polizeibehörde 
in M a t t i n g 

Post Salching 

@ Bad Oldesloe, den 4 •... August 19.51 
Fernruf; Sammel Nr. · 15 i 
Bankkonto; Kr. 10...'> bei d.r Kreissparkasse 
Postscheck-Konto ; Harnburg 13 

, 
Der in Zarpen, Kreis Stormarn, wohnhafte Faul S c h u b e r t 
hat bei mir den Antrag auf Anerkennung als ehem. polit. ' Verfolgter 
gestellt und behauptet, aus politischen Gründen vom 7.2.1944 bis 
Anfang 1945 in Haft gewesen zu sein. ~eine Verurteilung ist aus­
weislich der hier vorgelegten Unterlagen durch das Sondergericht 
in Breslau wegen Vergehens gegen daB Heimtückegesetz erfolgt. Das 
Urteil lautet auf l Jahr Gefängnis. 
Da ohne weiteres noch nicht nachgewiesen ist, dass Schubart als 
politisch Verfolgter im Sinne der Gesetze anzusehen ist, bitte ich, 
den dort wohnhaften Wilhelm Grüger eingehend darüber zu vernehmen, 
waa ihm über die Gründe der Verurteilung bekannt ist. Allein die 

b. w. 

"- !Ommergnt, Bad Otd .. 'oe 285 20 OOC 6 51 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Tatsache, dass die VerurteilQng wegen Vergehe~ gegen das 
Heimtückegesetz erfolgte, ist nicht ausreichend, um eine 
Anerkennung auszusprechen. 

l"~"l'ln!izr ,: r~::,r1-. - '',~·-"'.,n n:,f": ... ~l,..l ... 
~ ~ ·. • .. w I. .... t ~J l L \. I L· ....: : . • • - 1.! : ~ ' . ; 

L ,. .• -

•~.·-~~;;~ ,;;~ 
~1~~~ 

Ii.'" 

Im Auft~g: 1 d7s ALan~rates: 
t>-'{~s~ 

Sachbearbeiter 

t:~~~~ 
~~~?.~~_4 . 
~~~~· . /P,/'. fY c/ 

or~ ~ :;~~'/.<h~ 
~~~V: 

:.!pL .ZJ. !- _ .. ~ rJ._ ßt .... fV_·!_,f/~/.- Zurliek zum LPHP . Straubing m. d . E . um weitere 
Behandlung, nachde.:: ..J.rü.ger nicht oehr in ,;,.:ai...ting, sondern in den .~.ieu= 
bauwohnungen· am Alburger Hochweg wohnhaft ist . 

Oberschneidin~, den 25 . 8 . 1951 
~andpol~ieioosten: 

(Aman)C4v 
0 . Kom.tl. d. L?. 

~'~). 

"' 
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~ ~ 
~ti· ~JR.7 
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- Scb ub ert -

,n die 
Kreisverwaltu))g 

in W 1 n s e !1/LJ~he 

D. 

18. SeDtemner 1951 

• 

)' %. 
Der i!l Zerpan, Kreis Stormam , wohnhafte Paul S c b u b e r t hat bei 
mir den .Antrag auf ~nerkennung ale ebem . polit. Verfolgter gestellt und 
bebatlptet, eue politischen Gr:inden vom 7.2.1944 bie .tnfang 1945 in Haft 
gewesen zu eein. Seine Verur·teilur·g ist eusi'Ieielich der hier vorgelegten 
Unterlagen durch dae Sondergericht in BreelGU wege"l Vergebene gegen das 
Hei~tückegesetz erfolgt. Das Orteil lautet auf l Jahr Gefängnis. 
Da ohne weiteres noch nicht nechgewieeen ist, dae<3 Schubart als polit. 
Verfolgter im Sinne der Geeetze anzusehen iet, "1itte ich, den in Sprötze 

ahnhaften Lehrer Ericb H ö f 1 !. c h eingebend darüber zu vern ehmen , vrae 
ihm über die Gr:inde der Ver,~rteilu"g bekennt iet. Al l ein die 'Ieteach,Be, 
dass die Veru.rteilung wegen Vergebens gegen dae Heimtückegesetz erfolgte, 
iet nicht ausreichend , ll.Dl eine .Bnerkennun~ auezuenrechen . 

Im tAuftrage e Lalidretee: 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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Kreis Stormarn 
Der Kreisausschuß 

• Sondnrhilfsoasschuß _ 4 _ 1 1 9 • 
- Sch,~'> ert -

.n die 
Kreisverwaltung 

in i n s e n/Luhe 

L 

·~ Bad Oldesloe , den lB .. .... .. ~e.P!:;eaiber 1951 
Fernruf: Sammel - Nr. 151 
Bankkonto: Nr. 1025 bei der Kreissparkasse 
PostschJ.ck-Konto: Harnburg 13 

D. tK . . 

eing.: 2 2. SEP. i951 
n _ ...... ---

Der in Zarpen, Kreis Stormern , ..,7ohr1hafte Faul S c h ,~ b e r t hat bei 
mir den fmtrag a11f .tnerkenn,.mg als ehem . polit . Verfolgter gestellt und 
behauptet , aus politischen Gr:inden vom ?.2 . 1944 bis .1nft3ng 1945 in Heft 
gewesen zu seir1 . Seine Verurteil~g ist ausweislich der hier vorgelegten 
Unterlagen d1~rch das SO!fdergericht i.,_, ~reslau wegen Ver~ehens gegen das 
Heimtückegesetz errolgt . Das Urteil laute~ auf 1 Jahr Gefängnis. 
Da ohne weiteres noch nicht nach.ge'.'tiesen i1at , dsl;;S Schubart els polit . 
Verfolgter in: Sinne der Gesetze anz'lSehen ist , '')itte ich , den in Sprötze 
\70hnhaften Lehrer .Ericb H ö f 1 i c h eingehe,.,d d:3rüber zu vernehrr!en , was 
ihm über die Gr ünde der Ver11rteilUrg "beK:annt is"L • .lt llein die 'latsach~e , 
dass diA Verurteilurg wegen Vergebens gegen df;S rleimtückegese"tz erro1.gte , 
ist nicht ausreichend , ' . .l!ll eine """nerkennu.ng auszusprechen . 

E. Nimmergut Bad O ldesloe 285 20 000 6 1>1 

r 
I.G:fSAGL.MSTfD'Jg 

g:re 

cprrpeL 

Im ~~~"tj'~Larldrates : 

~...rrbeornerter 

rr .:: . .r I. ~ q.x.e,t • . 

" \j't ~ 
•\ ~· \l 

rs· rp SI. '"'T 
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~ 
ln Der Regierungspräsident 

(24a) Lüneburg, den Oktober 1951. 
Tageb.- Nr. n ... '7. . c:;c:; 

Es wird ersucht, in der Antwort d ie 
Tagebuchnummer anzugeben 

-Gem.Gesch.St.K.S.A. im 
.Reg . Bez. Lüneburg -

Fernspredi -Nr. 4058 

Postsdledtkonto Homburg 61 34 
der Reglerungsheuptkesse Lilneburg 

An die 
Gemeindeverwaltung 
S p r ö t z e / Kreis Rarburg 

' Betrifft: ~ernehmung des dort wohnhaften Lehrers Erich Höflich~ 

Bezug: Anl.Schr.d.Sonderhilfs- Ausschusses des Kreises -
S t ormann v . 18 • 9 . 19 51 ~ ? 

Der Kreissonderhilfsausschuss Storm~nn bittet uns 

in anliegendem Schreiben um ein Amtshilfeersuchen. 
Wir bitten Sie, von dort aus Herrn H ö f 1 i c k zu 

dem in diesem Schreiben angegebenen Punkt zu-vernehmen und dem 
Sonderhilfeausschuss des Kreises Starmann unmittelbar d~s Ver= 

nehmungsprotokoll zu übersenden. 
Abgabenachricht ist erteilt worden • 

Im A~trage: 

_,.. 

../ 

~ ~,~ . 

·~~ 
•n ·:B •A 

·+~Q~a~ m~1 uoA ~qam s~qo1u aqeq 
pun +z+esa~ure uezueqos mns qo1 ep~n~ vt61 11nr mr ·+uue~aq 

~q01U ~1m +ST'+ST Uap~OM ~~8J1~qe Z~ UT8 U1 ~a qQ "T8S uep~OM 
+10qa~qe ~e gep'~1m a~1~z~a uern pun uapunMqos~aA +Jaqnqos 

~eM sa~e~ saur~ ·+~agn~a~ ~un~ar~aa a~11~1ep a~p ua~a~ ~TJn~q 
qors ~a ~K +eq ~1aqua~a1an ~asarp 1aa ·a~~ersse~ a~~~+1aa a1p 

~1m 1aq ~OT1+BUOW ~a 1T8M'uapJOM8B +UUe~aq sapunq1qOMS~10A 
~ep +Te~~T+~+~eJarsse~ eures qo~np ~1m +ST +Jaqnqos 1ned 

:ue sapua~10J'+qoema~ +uue~aq suaqra~qos sau +1equr map 
+1W'+QT~ pun q o 1 1 J Q H qo1~~ ~e~qa~ ~ep +~raqosJa sa 

uap'az+Q~ds ~Un+1BM~8A8pa18W8~ 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
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t-f1 
lJi Der Regierungspräsident 

(24a) Lüneburg, den Oktober 1951 
Tageb.-Nr. 

(Dezo55) Fernspre<h-Nr. 4058 

Es wird ersumt, in der Antwort die 
Tagebumnummer anzugeben 

Posts<hed<konto Harnburg 6134 
der Regierungshauptkesse Lüneburg 

-GemaGesch.St.doK.SoA.i. 
Re5.Bez. ~~aburg 

An den 
Kreissonderhi1fsausschuss 
des Kreises STORM~NN, 
Bad 01des1oe 
============ 
Betrifft: kotshilfeersuchen, 

r- • 

fC:? ~ li r t: >· •. '. 11 .,. 

I 
i 

"14 - - ::..:..! 

hier: Vernehmung 'des Lehrers Erich H ö f 1 i c h 
in Sprötzeo 

Bezug: Dortiges Sc~!eiben vom 18.9.1951 - 4 - 1/9-. 

Wir haben dem Herrn Bürgermeister in Sprötze Ihr an die 
Kreisverwaltung in Winsen/Luhe eingereichtes Schreiben mit 
der Bitte um ~ts~i1fe überreichte Das Vernehmungsprotokoll 
wird Ihnen unmittelbar von dort aus übersandt werden. 

Im Auftrage: 

' 

u,: qo11JRH 
es~aqn ~Ja~nqos 1ne~ +,:aqua1a~uv ~ap 
sxa~qa~ sap a~essnv a,:p pJ,:M ,:aqu 

- - - - - - - - -•ao1sap1o paa ,u-r 

Ulleui.IO~S . S8S"}:9.I2f sap gnqossneSJ1P.P9PUOS uep 
uv 

·1~61"01"c1 uap'az+ ~un~1eM.zaAapu,:amaD 

-
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Kreisarchiv Stormarn B2 

K r ~ i s S t o r m a r n 
Der Kre iseusschuss Bad Oldesloo~ den 1951 

- sozial- u. Jugendamt .... 
Körperbehindert~n- u.Hinter­
bliebenan~ti.rsorge 4 - 1/...§.:: 

An die 
Landesversicherungsanstalt 
~chleswig- Holstein 
- Auss0nstelle -

in L üb e c k 

Unter Bezugnahme auf das dortige ~dschreiben vom 6 .12.1)0 .hlctz .~ II-Allg./R 14-
übersende ich anli~gond einen .A...ntra~auf Gewährung e!insr· einmaJi.gm Beihilfe für 

. . . . . . . . . • . . " . • . . .. • '- . , . . . in . . . . . . . . • . ~ ., . . 

und neh100 auf die dortigen .hktGn Lktz.: ·~·····~· · · . •••••.. •••••• Bezug. 

Ich bemerka; daß im Laufe des Jah~es 1950 IIP.~rs'Jits bereits eine einmalige 

B~ihi]fe von .. . . . ............ Ii~ ~zahlt wu 

' 

' 
Im Au f t r9.ge: 

1 ~- - ~ ~ ~"-... ~' ~ 

·. ~ --~ ' f~ f\ ~ :\T)~ *{ t 
~ ~ . ~ i ~ ~ -f' ~') ' ~ '·~ ~ 
~ ~ t t:' ~ i~ . ~ t *~ . )':~ ~ 

f· . ... '\" ~ ~~ ~ r ~~-. ~ 
~ . ' ~'- ' ~~ i ·, 1"'-. \ " ~ ~ ~ ' \ "" r ~ ~~ '. ~r . f ~~ ~.-· ~ f ~ 

. ~ ~ "f ~i ... V .· l ~ I 

~ · ~ }, ~ ~~ r_ '\· . ~ I ~ ; · t· k 
. ~ r~ ~ r~ , ~ ~ 'f ~ · . · 1 

,:.. ~ ~ ""\ ~ ~ .. •' ~ .. ~' I :.\~""-\ 
"'\. .~' ~. .t\ ~ 1' ""' ' {" ~~ ~ • t 

1
. ~ 1 r ~ . ~ ~=- ~ ~, ! 

· ~" 'r · · ~ ~ f ~ ~ - . · .. ~ · .· ~ )\ ~ ~ f ,1 4"1 ~ ~ r ~ • ~,, 

:\~ "\ .\ ~ l ; ~ f ~. ~. ~ I - -~ ~~ ~ 

) 

~ t""'-\. r ~ . \- i~~~ " ~l , ~ ~- ~ t ~ . "" :"'.(;: ~ ~ \-

" !-. ' . ~ ~""' ("~,~ ~ ~ '- ':!:!~ ~ . ', i 
~ '~ ~' ' ~ l "->... ,g ; 

'\ \ ~( t ~i t f' ~ ~ '~ '\ ~ }\ ·, 

~ 'i . . r • - ~ ~ '\.{ ....._ , ~ ,'h '"'"~ . ~ . ,\ . 
... t \\ . \. f l . " Ä\·.· ~ ~- ~- ~ ~ ~ • ~ ··! ~\.. 

) ~ \~ . . - '" ,..., ~ ""' , ~ '\ 
~ \ ~ ~~ ~ ~ ~\"-' ) j\ ~ \ ' ' ' ~- . ~ ~ 
t. ·~ "\" ) ' ~\ ~. • . "'. \ t ~\ ~- J' :' l'. ~ ·\J~'\ ! \ ' - l ?' .J . ~ \' ~ ~-
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6. ovember --51 

6.11.1951 

Paul S c h u b e r t 

Paul So hub ert in Z rpm 

aul Schubart 

po 11 tiechen 

10 

P ul obubert 

1.500,-

19.12.44 

gez. Siege 

gez. ilh. Gering 
Beieitzer g z. M1etzner 

Beieitzer 
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ver Oberstaatsanwalt 
Strafregister 

~· 9/52 

An den 
h reissonderhilfsausschuss 

Bad Oldesloe 

Lübeak, den 25. ~ärz 19 52. 

In der Anlage werden Tilgungsbescheinigung und 

Personalakte für Paul Schubert übersandt • 

.IJer Strafregisterführer. 

2 Anlagen! 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Bad Oldesloe, den 1949 

1. Dem ehem. polit. Verfolgten 
sind als Rentenverschuss für den' Monat 1949 D~.: 
auszuzahlen. 

2. D.-4usgabeanweisung ü~er DM für VG 40 fertigen. 

3. Vermerk zur Zahlkartei. 

4. Z.DoA. 

:t_~~z;-

Im. Auftrage; 

LJ1 
-0 
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1. 1 1952 

- cbu.bert -
D. • 

Her 
Pa~l S c h u b e r t 

in Z s r / 
..._.... ... ~_................_...___ 

vo. 

e 

erhalt 

Im .Aut'trage Landrat 

9V 11!0 1>SI :> V 
SD~ADpaas:~~pq 

·---~"._"!). __ 
· ········~······· -················· ................ . . 

~A aop _..N. 'fXIII gDptaD.JUO pq ,_....,.,.,.,..._ 

~~-· 
.t •. / ~;;?~ 
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An den dPrr-a Landrat 
für den tl.re i s .-'t ormarn 
lret ssonderhilfsausschttSS 

fLad Ol desl O.ß.. 

Umstehende Abschrtj't wird zur t.enntnisnahme ilbersandto 
.Jie Jrretsal;;te erhalten u'ie nach Ablauf der , inspruch.:;;­
j'ri st zurück, vorausgesetzt~ dass ke tn d imsp ruch 
eingelegt wirdo 

Im Aujt 

Der Innenminister 
des Landes Schleiwig-Holstein ........ _____ _ 

• - • 

n den 
Herrn ndrat c.l.eD Kre i..,es S to rmarn 
- Ireisoonderhil sauns chuos -
in ad lcle sloe _ ... __ 
zur I enn tnL.) . 
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sonderhilfsausschuss 
4-1/9 Schubert -D. 1-

Herrn 
Paul S c h u b e r t t 

r p e n • 

.. 

In Ihrer Wrsorgesa.cbe habe ich lhre 
8. und lo. ds.Mts. erhalten und teile Ihnen mit, d 

24. llizember 1952. 

Schreiben vom 
s i eh leider ni eht 

es Krei sson.der­
ine Handakten 

in der Lage bin, Ihnen eire Abschrift des ßescblu.s 
hilfsausschusse s vom 6.11.1951 zuzusenden, weil sich m 
bei der Landesregierung befinden. 

u Ihrem Antrag auf G~wB.hrung einer einmaligen Beihilfe 
.ar..1.ss ich J.bnc n mitte ilen, dass ich diesem Antrage leia.er nicht entspre-
chen kann, weil mir &ihilfemittel nicht zur Verfügung stell~n. Im 

übrigen Jtonnte der Antrag au:f Baihilfe d'3r Lande sregierw1g nicht 
eingereicht werden, weil Sie ni dlt als politisch Verfolgcer anerkannt 
sind. 

Ich bedauere es d r, .dez-en cheid nicht 
erteilen zu können . 

Im Auftra s Landrates: 

, 

(9. 

;- --- - · .:rlllD{lSOd 
@ 
--· :op~QSqy 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
,-,~ .,. 

' I .. 



N 
~ 
0 
~ 
CO 

8 
~ 
0 
' I 

crJ 

> • ,.....-t 

~ 
u 
~ 
CO • 
rJJ ..z 

•.......t ..A 

Q) ~ 
~ 

, 

~ 
~ 

Abschrift 

DER INNENMINISTER 
DES LANDES SCHLESWIG .. HOLSTEIN 

-

lt 
ehoe 

t r 

8 

n 

n 

r t, 
r hle 

g n. 

..,. ". (24b) KIEL, den .ii .... .J ... 
Landeshau , Oüsternbrooker weg 70·90 

Teleion '!'~ 9! 

i 

• 

Besuch .. eiten : 
nur monta~s, dlensta~s, donnerstags 
Wld freitags von ~-lB Uhr 

e 

tob 
i 

f 1 ohen id 
chle i - olst 

1.n r 



t der Beschuldi gte durch Vor sp1 g l un t 1 Cl 
o n versucht, s i ch eine ft nteohädi gung Ur ina 

an­
oben, 

1941 
30-32 

t 10 o t 1.500,- D zu ver o ffen . D r Uberhinnue 

u 

An den 

8 d ftent ohädi ungeges t ze verato n , 

zu un ten oder 

nhung verwei se 1ch uf d r cht 
ehe ·eßen d n Händl er udolf 

- dor tiges z. 4 Js 394/f2 - ~ 

'd a Ver~ hr n bitt 1oh mich z unto r ichten. 

Im Auftrage 1 

gez. Vogler 

Herrn Landrat des Kreises Stormarn 
- Kre i ssonderhilfsa usschus s -
i n 133 d 0 1 d e s 1 o 

Abschrift der vorstehende Strafanzeige zur gef1. Kenntnis. 

ZAJ1.2. rb 

z ..... '7/' 
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Im Auftrage: 
gez. Vogler 
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II ., 
DER INNENMINISTER 

DES LANDES SCHLESWIG·HOLSTEIN (24b) KIEL, den ~J. ...•.... JJ~ .. i .... J.9.2 .. 2 ........... . 

Geschäftsz<lch•n: lL e f • I 16 c - ü c h 1 • I L u • -
(Im Antwortschreiben an:ugeben) 

An den 
H rrn Landr· t des }reises Jtor rn 
- KreissonderhiliSBUocchuss -

in Bad Old · oe ----------

Landesluw, OUstembtoolter Weg 70·90 
Telefon 408 91 
Fernschreiber 029 82J 
Besuchszeilen: 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und frd t.lgs von 0900. 1300 Ula 

-
Betr .: Ermittlungsver ahren gegenPul Schuoert 7 zarpen . -----

+3 

Der b rstaatsanvJalt bei dem Landgeliebt in Li.i.. euk 
hat aas vorb zeichnete Ve • ahren eingestellt , da uie Er­
mittlungen erge en hab n , ua.Js er Beschuldigte in uer Tat 
niem ls Iu.i tglie d der ~D P Ac, ewe sen ist. 

~onaern nur Anwarter 
Nunmehr muss da~ beim Landesv rwaltungsger icht in 

Schleswig anh~ngige ~treitver~ahre Iortgesetzt er en . 
Daz u wird die Kreisakte benötig t, <.t.ie von er staatsan­
\Jaltscha:t't Lübeck unmittelbar nach uort zurückgegeben 
\'JLl.Tde. Um umgehende bersen<.t.ung n eh hier wir u gebeten . 

Im Auf tra 

\ 



' 
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Sonderhilfeaueechuee 
4-1/9 - Schubart -

r An den 
H erm I n n e n m i n i e t e r 
dea Landee Scbleawig - Holetein 
- Ref. r 16 c -

in Kiel 

4. Juni 1953 

D,/K, 

In der Strafesche gegen den Rentner Paul ;;) c h u o e r t in Zarpen 

Attz,: SchJ../LU, 

Im Auftr e dea Lan dratee: 

GH uJeUIJOlS A1qJJES1a1)1 
I'"'''-'·. '·-- .,_ 
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m 
DER INNENMINISTER 

DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Gescbäftszdchtn: 
Bef. I 16 c - Schl,/Lu.-

flm Antwortschreiben anzugebm) 

An den 
Herxn Landxat des Kxeises Stormarn 
-Kreissondexhilfsausschuss-
in Bad Oldesloe 

(24b) KIEL, den 18. August 1953 ............................................................... 
Lmdewus, DiiJttmbroolur Wce 70-90 
Teldon ~0891 
Femscbreibcr 029823 
Besuchszeiten: 
nur monl.>gs, diensbgs, donnersbgs 

Kreis a t/15'9 e..,~Völl O'JOO.J300 Ubr 

tfes Kreises Stormarn 

Betx,; Verwaltun&sstxeitsache des Rentners Paul s c hub e x t 
in Zarpen;Kxs. Stormarn wegen Gewährung einex Haftent­
schädigung. 

In vaxbezeichneter Sache übersende ich eine Abschrift des Urteils 
des Landesverwaltungsgexichts Scbleswig vom 15.Juli 1953 zur gefl, 
Kenntnisnahme und zum Verbleib. 

Die Kxeisakte folgt, sobald das Urteil rechtskräftig und das 
Verfanren hier abgeschlossen ist. 

Anlage: __ 
1 Urteilsabschxift 

.~· 

Im Auftrage: 
gez. Vogler 

I a.r...r.r. I. 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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A b s c h r i f t 

Yl ll6/52 

1m Namen des Volkes ! 
=========;====~============ 

n d r Ve-:rw ltungsstl!cits c e 

de llen·tners Paul Schnbe:rt, Zarpen/Krs . Stor :r n, 

:roz . :aev.: eohtsan lt Mann, Ki 1, Lorentz nd 

e g e n 

Klü r 
' 2 /30, 

den Inn nminister des Landes schles~ig- olstein in Kiel , 
Beklo en, 

e g e n 

Gcvf·h:r:nng von Haftentsohüdignng und .:...::;.o=-=-=~=~==-....c.:.:===­
e e 

l-6 

hat die·v.Ka 
d r Sitzung 
hab n: 

er des Landegve \lllltun s eriohts Sohl s Ji in 
15 .7.195~ in Lübeok, an ~ loh to lgcnommon 

Landesvorwaltun0 og riohtsiir ktor Dx.J nze 
als Vo i z ndex, 

Landesve:rJaltungsgeriohtsrat eumann 

Iend i:rt Ch:riste:rn, 
.A eatellte:r F anlccnstoin, 
Konroktox .R. Ila~r nk 

als Richter , 

1 hr na :tlicl1 it lied ' 
dahin ntschicden: 

Di Kla o 1ird auf ost n d s Kl.. :r: abg ~1 

Ta~bcst · 

Dor 

• 

chl.e i n) 
richt 1 in B:r:csla\1 

n d s H tUok -

DO% -2-
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D r beklagte Innonministex lehnte den Antrag des KläJors mit 
Besch id vom 4 . 6 . 1952 ab . Auch die am 12 . 6 . 1952 eingegangene 
Bosch 10rde dea Klägers wt.1Xde durch Beschluss des Sonder­
hi1fsausschussos des Landes vom 24 . 10. 1952 zu.xUckgevJiescn 
und glcichzeiti die Gewi:i.hxung einer Ausnahmegenehmigung 
nach § 7 des Haftentschädigungsgesetzes v . 4 . 7 . 1949 ob-
·elehnt . 
uf Gzund es Beschwerdcboachcidos vom 20. 11. 1952 hat der 

Kläger am 20. 12 . 1952 beim Landesvor~o1tungsgericht in 
Sohl ewig ~rist- unn formgorecht gegen den Innenministox 
des Landes (Sonderhilfsausschuss des Landes ) Klage erhoben 
mit dem Antr ge , 

den Besch~erdebescheid des Deklagten vo 20. 11 . 1952 
(Beschluss des Sonderhilfsaus~chusoes des Landes 
vom 24 . 10. 1952 ) und den blehnenden Bescheid 
des Beklagten vom 4 . 6 . 1952 aufzUheben und dem 
Beklagten für eine Gesa thaftzeit von 10 .Iono-
ten eine Haftentschädigung von 1 . 500.-DM zu 
g~ ühxen; · 

fe~nez , 
dem Beklagten die Kosten deo Ve~f hrena 
au:fzl.lcr legen. 

Zu.:r Be :rilndung macht o~ fol ondcc geltend : 
Es stehe fewt, dass der KlUgex in .der Zeit vom 7 , 2. 1944 bis 
zu.m 19 . 12 . 1944 in dc:t Haftanstalt Görlitz eine wogen ve:r­
gehens gegen das Heimtückegesetz gen ihn vom Sondex cricht 
in Breslau erkannte Gefängnisstrafe verbü. ot habo. s sei 
deshalb eine unbillige Iläl:te und ein E%1JlOSsenomissb:rat1.oh, 
1Emn ihm die Ha:f·tentsohlidigung unter Vcraagung eins:r Jit'!.o­
nahmegene igung wegen vcrspätetex Antra otellung voren~­
halten werde . De:r Y...lä.ge:r habe zw r m 1 . 1 . 1948 in Schles' :Lg­
Holste in keinen Woh.noitz ·ehabt , \ ie es der § 2 /1 bs . l dos 
Haft .. ntschüdignn agcoetzea ve:rlange . Dort sei aber auch. die 
Bestimmung enthalten, dasa diejenigen ant:rE~gsbe:rcchti 
seien, die nach diesem Zeitpunkt aus der Kl'iegsge:fangon-
schaft oder Emi{9:ation he ehrten und .B :reich das 
Landes Schloa\~ig-Holstein .A ufnahme ge:fundon hätten. Zu dio­
oon J? :rsonen musoo attoh der KlägG% e;exechnet 'lerden. habe 
el'at am 4 . 6. 1948 in die Bundeoro:pu'blik übersiedeln ltö nun t 
hab~ sieh t da e:r keine Aufenthaltsbeaoh~inigung erhicl~ , 
zu.ntich.Dt :tllegal in Uambu.rg aufholten müssen und erst :un 
November nach · Zarpen im Kreise stormaxn Ubersiedeln köru1 n . 

s se · Cl'kl' ~li"'h, lCnn unte1: diesen umständen dem Klüge:r 
unbekannt blieb dass eine Ausschlussfrist fl~ die Stellung 

i.nes Uaftentoo "digLmgsantragos lief. Die .Ablehnung der 
Aus O'~nehmigun bedeute für den Kläger ino besond ro 
Hart t onn er oteho be:reits im 64 . Lebensjalu:o , sei arboit -
unfäh:t und müsse von aoine:r kleinen P.onte leben. 

D r Bokl . gte hat 

die kostenpflichtig Ab oiaung der Klage . . 
boantzagt mit folgender BegrUndw1c: 
D r Klä o:r habe 10d~r am 1. 1. 1948 seinen ohnsitz im Lo~1e -r 

- 3 -

Scbleswig olatein habt noch gehöre er zu den Person n, 
die s 'tox aus XXie gef n en~ohaft oder 1 ·ation 
heimoekeh:rt seien und Aufnahme in Schlea dg-Rolst in g -
fundon hätten, Eino Gleichstellung mi diesen Person n 
könne d ~ Kläger nicht verlan en da da Gos tz eine 
J itex t nend Ausle 1g icht zuiao e . t~oerdcm haboder 

äger im Dezember 1940 einen Antrag zur Au n lDlO in ie 
NSDJiP cst llt und sei sei dem 1 . 1. 1941 ls Parteianiiärter 
gcfUhrt "i orden. In den Genuss ein r Entsohädig sollton 
aber nUl' s olohe l'sonen lcom.men, die . a . 1e n l.h.rax 
olitiochen oder '11Cltanschauliohen Uoorzou u.n ihr r li'xei-

heit bor u.bt .o:rden seien. Di s s i aber bei d 1.. r 
nicht de~ F 1l. Dic Tntsache, dass er t .Aufnahme in ~i 
NSDAP nach esucht habe und Ube 2 J hre ls AnJ~~tor ·e-
fühxt 1urde b ~eise eindeuti , d s 'Oin · Ge tz 
z atio 1 ozi li us tohende olitische 0 xzeugun 
b ss n hab • .1\ltch ie T ~.~aach , o o;tcin .llu:f .. .u.u .......... 

Entscheidung der Obersten Part ileit vo 4 . 1 . 1943 ab 
lehnt worden sei, las.se lceine Sohl .. sc. u.f s ine a ti­
n tionalsozialistische Haltung Ztl. Di Ablehnun de:r Haft nt­
sch .. digung und di Vers g g einer Ausno e onohmigun o i 
d her gerechtferti t . 

SUJ 
Go 

tzes +'ur das L nd uch1 s 
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:1. a efa e c ft ode:r Emig:ru·tion heim.kchl:ton und :iJn 
I.ancl Schleswig-Holstein Aufn htne cfundon huben. Dieo 
Vorau.ss ·zun en treffen auf den Klä -er nicht zu. Er ist 
JOd l' aus dc~ Krie efan :~enscllaft noch atts der Em:l.gra­
·ion heim ekchr • Das Gesetz bieJiiet allch keine H ndhabe 

f ttr ine ausd hnendc Auolcgu • 
D :r .fln·trag auf Uaftentsch~·aigung ist gem. 2 .Abo . 2 de 
H f·t n~bschädigu gsge etzcs binnen einer Ausschlussfxist 
von einem Jahx eh InkXaftt:retcn des Gea t~as ( al o 
vom 2. 8 . 1949 an) oder der Heimkehr aus der Kriegsgefan-
genschaft ode:r igration bei de f den Wohn itz des 
Ant·agot ell s zuständigen Condexhilfs·usschuas zu stcl­
len.Da~ Klä ex ist ~eder us der Xrie s fangennchaft 
n.och atw de~ Emigration h imgckeb.rt . · hat am 1 . 11. 1949 
""e .en '/ohnsi tz in Zar :>on im I eise to:r 1a:rn eno .cn. 
zu diesem Zeitpunkt ·1ar ie 1m Gesetz gesetzte ucschlttas­
f:rist noch nicht ve..: ... ··rächen. l'a' hätte also länaox ls 
8 pnate· Zoit ehebt, um d n nach dem Gesetz exford liehen 
Antxag zu stellen. Das hat ox nicht gotnn. wenn i daher 

ede:r eine J\usnahme enehrnigl2.11g zu:r Befreiung von den B -
at un'en es § 2 Abs. l noch des § 2 Abs . 2 vom Sonderhilfo­
auoochuas des Lancles erteilt wuxd , . so kann das Gericht darin 
kein b sondere Ill:r:t crblicltcn • . 
Äb :r solbat uenn m n den Sta punkt vortreten 1ürd dass 
darin eine bcs onde:r Hü:r te 11 egen wU:rd ( vgl . 7 es Ge-
oetz ) , so könnte dem u er trotzdem eine Hnftentsc =·ai-

ge, i:llJ.:lt \/Orden. af.;h 5 d s Gesetzes \li'l'd in nt -
achl!dt nach diesen Gesetz nicht gevJ'· l.l't , 10nn der In-
haft ie:rt " li• glied der r oDAP oder ihxer Gliedert1.l g n gOI,!OSCn 
ist . Der Klli.g · is·t 1ie aus <le:r Bescheinigung der Doku.men­
tenzcntrale i Be:rl! n vom 5. ll. l952 h vo:rgolrl; und ,Jio in dem 

inc· c1lnn·sbe~chluss des Ob ·stDatsnnwalt in LUb ok vo 
5 . 5. 19r.3 bestt i t7i:rd• .:.n de:t Zeit vom 1 . 1. 2941 bis Anfallg 
1943 l?a:rteiamJäl:te:r de:r l SDAP o .1esen. Uach de~ st"nd · n 
cchtsprechw dOl' V :r J ltungs o:richte · st der l? :rteian\~U,·ter 

den Mitgliedern dex lJSD.Al' m Sinne clee § 5 des Ha:ftontschä.di­
gungs eaetz s la:tc lZilstollen. 
D hi n eh dc:r Klä Ol.' von do:r Ge üh:ru.ng einer H ft n schU-

. di ng d~oh as Gose GZ lusgesch.loosen io.~t sind die m_t dor 
c n efocht nen ve:r 1al ttm s Jcte ~m.tref 1td ~ c • 

Die Klag ·m:r dahor ko ·ten 'lic ti ab ~~u.. ison. 
ie Koston nt choidun b l'uht auf § 98 .Ab . 1 de:r :rmv l :r .165 . 

Ge on dieeas U teil ist das Rooh'j 'ttel dex nerutung beim 
Obexv r 1 l·hungsg~:richt in L" eburg gege en , d o :Lnnarhal 

i nen onatr- n eh zuate1lung · eim Landesvc:r al ·ungs~e:e:t.cht 
il Jchl o. · ein•.ulo en - t ( v l . §§ 27 u . a; <ler vo nr . l65 
der b:r .. ·• iliJ..;är~eg_ rung- bet~ . Vor Jaltungs · oh(jrJb ~Jw:Lt 
in d e:r. br i t • Zone ) • 

7ez. Ne 01 n 

Di 

- 5-

- 5-

D o xkeunende Ka e. hat fornox b schlo sen: 

D e tan O!J 1Ud uf 1.500 D if f t OS t . 

Gegen diesen Beachlu.ss ist inncrhal zw i Wochen nach zu.ctolluns 
die Besch,exd an d s Ob rve ~altun s O%ioht in bt~ zu-
r·asi , 1 i n Z\ oi che:r A ~ e:rti ng b ... o ndesvox . lvun.gs­
GCrich~ in Sc leswig cinztüe on i t, 

cz . Dr . J nz n oz . Tc nn 

( Sie 1) Sohl n 2B. J li 2953 

(,;ls 

g z. Gr be~ 
Be 1i b i sp t 
Uxkundsbe mtcr der Geschüfta t 1-

des Landosve:r ltun e:richts . 
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DER INNENMINISTER 
DES LANDES SCHLESWIG~HOLSTEIN 

Ge<eh;ifts::eichrn: Bef • I 16 C - Schl,/Lll.-
Ir" Antwortschreib<n ~nzugeben) 

An den 
Herrn Landrat des Kreises Stormarn 
-Kreissonderhilfsausschuss-
in Bad Oldesloe 

(24 b) KI EL, den ~rr;. ~~~ ?.~~-r 19 5 '3 
Ld;,-! ·-~b..aus, DU.stembrooktr We_~ 7: 
Teld .. n 40891 
Femschreib.:r o:982J 
Besucht::eiten: 

nli!' mont.1gs, dienst2~s. dcnr~;•.Ags 
\.i.i: ~ fre:taJ,;S V<"D 8.1 • :3 .T 

krP. i S 3 II SSf. .. IJft l 
dps ~re ; 'it!'i 't :.rma. ,; ; 

Betr,: Verwaltungsstreitsache Schuber t, Paul, Zarpan .;. das 
Land Schleswig-Holstein. 

Das Urteil des Landesverwaltungsgerichts in Schleswig ist rechts­
kräftig geworden. Anbei übersende ich die Kreisakte zum Verbleib, 

Anlage : 
1 Kreisakte 

'9.41 z 7. '11. 67 
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Kreisentschädigungsamt 
-1/9 - Schubert -

1/ An den 

D./Ri. 

22. Januar 1954 

• 
I Herrn r n n e n m i n 1 s t e r 

des Landes Schlea\T.lg - Holstein 
- Ref. I 16 -

in K i e 1 
12~. 

-- ~ ...... -
In der Ermittlungssache gegen .Paul s c h u b e r t in 
Be~ug nuf den Erlass vom 28.5.53 

rpen nehme ich 

und berichte, dass Schubert 
lung eines E1ternrentenantr 
Ihh venveise dieserhalb auf 
24.11.53. 

·ttJ/ 

... 

A}ctz.: Schl./Lu. 

bei dem Versor&~gsamt Lübeck bei der Stel­
es ebenfalls unrichtige Angaben gemacht hat. 

den abschriftlich anliegenden Bescheid vom 
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